MASTER 
NEGA  TIVE 
NO.  92-80619 


MICROFILMED  1992 
COLUMBIA  UNIVERSITY  LIBRARIES/NEW  YORK 


as  part  of  the 
"Foundations  of  Western  Civilization  Preservation  Project" 


Funded  by  the 
WMENT  FOR  THE 


Reproductions  may  not  be  made  without  permission  from 

Columbia  University  Library 


COPYRIGHT  STATEMENT 

The  Copyright  law  of  the  United  States  -  Title  17,  United 
States  Code  -  concems  the  making  of  photocopies  or  other 
reproductions  of  copyrighted  material... 

Columbia  University  Library  reserves  the  right  to  refuse  to 
accept  a  copy  order  if ,  in  its  judgement,  fulfillment  of  the  order 
would  involve  violation  of  the  Copyright  law. 


A  UTHOR : 


HITZIGRATH,  H. 


TITLE: 


HAMBURG  UND  DIE 
KONTINENTALSPERRE 

PLACE: 

HAMBURG 

DA  TE : 

1900 


COLUMBIA  UNIVERSITY  LIBRARIES 
PRESERVATION  DEPARTMENT 


Master  Negative  # 


Restriclions  on  Use: 


BIDLIOGRAPHIC  MICROFORM  TARGET 


Original  Material  as  Filmed  -  Existing  Bibliographie  Record 


^m-^-'     ■«■'unpüPHippfüi 


^^^^Tf^^*^'!lfPr^JWW* 


9431117 

H639 


Ilitzißrath,  H 

••.Hamburg  und  dio  kontinontalspcrro,  von  H, 
nit«if,rath...   Hamburg,  Lütcko,  1900. 

30  p.   27  cm* 

Realgymnasium  dos  Johannoums  zu  Hamburg.  Bei- 
lage zu  dem  berichte. 


•  \ 


»C>3f)G 


■  \J 


...* 


I.  "II  >i    IlMIWl    iMMUlmiii ■ 11»     III.  l!*.!'l,"  I" 


TECHNICAL  MICROFORM  DATA 


REDUCTION     RATIO:         (3"^;^ 


FILM     SIZE:__  3_^_2^2^ 

IMAGE  PLACEMENT:    lA    ^    IB     IIB 

DATE     FILMED:__i_-_^^„l2^_ INITIALS  Jvi_i)__C,_ 

HLMEDBY:    RESEARCH  PUBLICATIONS.  INC  WOODBRIDGE.  CT 


^%^ 


^ 


,% 


c 


Association  for  Information  and  Image  Management 

1100  Wayne  Avenue,  Suite  1100 
Silver  Spring,  Maryland  20910 

301/587-8202 


Centimeter 

1         2        3 

iiiiliniliiiiinnliiiiliiiiliiiili 


T 


#f 


4         5         6         7        8         9        10       11       12       13       14       15    mm 

lllllllllllllllllll|llll|llll|lllllllll|ll|llll|llM 


TTJTT 


MIM 


Inches 


1 


mnnmmm^Mm|mi^^ 


4 


1.0    ^ 


1.1 


1.25 


so 

Im 

I1& 

1» 


■  3.2 


1.4 


2.5 
2.2 

2.0 


1.8 


1.6 


MRNUFflCTURED   TO   RUM   STfiNDflRDS 
BY   fiPPLIED   IMPGE.    INC. 


; 

%. 


% 

^ 

k 


(i 


y^^ 


Columbia  Winibtvsiitp 

inttieCitpofBetDgork 


LIBRARY 


"\ 


Z8^ 


Realgyiimasiimi  des  Johaimeiims  zu  Hamburg. 


Hamburg 
und  die  Kontinentalsperre. 


\'(>il 


i/.  11  'ii^iißni  fh , 


Beilage  zu  tlem  ßeiicht«'  iil)ei-  das  (id.  Sriiul.jalir. 


Hamburg  1900. 

(u'diinkt  Im!  l.iitikt'  ,\    Wiilfi.   ijii(>>  Hoh'üi  Si-tMft^s.  wi»-  .iiuli  des  .InluniKiinii-  l!iiolulni(k<-ni. 


tUOO.  r,of/r.  No.  787. 


Hamburg  und  die  Kontinentalsperre.'^ 


Di 


0^3  W  \1 
H  (.  'i  D 


'ic  KoiitiiK'iitalsitHrc  ist  uiclit  eine  sHbstiindi'i'e  Krtiii(luii<r  Napoleons,  sondeni  das 
Kr,ir<'lniis  der  Maßreu^dn  des  K(»ii\»'iit<^s  wie  (h^s  Diivktorinuis.  nicht  ein  lUMies  ("dvononiiselies 
System,  sondern  nnr  die  kiattv(dl(^  nnd  riuksiolitslose  DuirlitTilirnnii-  einer  Tolitik.  die  Frankreicli 
seit  der  L'evnlution  «2e«:cn  Knjzland  einscldajien  nniüte.  das  einerseits  dnreli  seinen  f-enialen 
Staatsmann  IMtt  nnd  die  von  ilnn  leicldicli  jiesj »endeten  Snbsidien  immer  nene  Koalitionen 
schuf,  andrerseits  (hurh  seine  Seemacht  vor  je(h^m  Anjiiift'  «ic-sicliert  war.  Im  Jahre  ITSd 
liatte  l*itt  einen  für  die  en^lisdien  ^lannfaktnren  meisteiliaften  Handidsvertrajr  <ieschh*ssen, 
^e,u"en  die  Herabset/nnu"  der  /idle  auf  fianziisisclic  Weine  war  seitens  Frankreich  ein  Zoll 
von  l'_*  Pi'(»zent  des  Wertes  e]u»lis(  liei-  Artikel  iiewährt  worden,  ^^'ä]n■(^nd  vor  dem  \'ertrajre 
die  Fran/nsen  eine  oünstiji'cve  Haiuh'lshilanx  im  \'erkehi'  mit  Entiland  hatten,  änderte  sich 
dieses  \'erhältnis  zu  (-Jnnsten  Kurlands  in  (hMii  Malie.  daü  die  eniilischeii  Imjxtrte  .'>.')-(;(!  Millionen, 
die  französisclu'ii  nnr  -X»  :).')  betrnjieii.  (ianz  Kranki-eich  wurde  mit  en«ilis(lien  'j'n<'hen  nnd 
lianmwollstutfen  überschwemmt,  nnd  dadurch  die  Industrie  Nerdfrankieicjjs  vrdliii'  ruinitTt:  der 
/(dl  wurde  durch  niedriuc  l)(d<laiierunu-  noch  ertr;i<:liclier.  die  Konkurrenz  nocli  «i'drückender 
für  die  Fabriken  b'on<'n<.  Abbevilles  und  Amiens":  letzteres  hatte  ITs.")  für  \'2  Miili(men 
fabiiziert.  17S!>  mii-  für  ö  Millionen.  Der  nn,<iünsti<>e  Vertia^:  tiel.  und  am  1.  März  171):{ 
war  die  Kinfuhr  viele]-  Fabrikate,  die  fa^^t  ausschlieülich  aus  Kniiland  zu  konnnen  i)tle<i:ten, 
ausdrücklich  verboten  und  auüerdem  allgemein  uui-  die  Zufuhr  s(dchei-  \\'aren  ucstaTtet.  welche 
dmrli  ("ertitikate  als  nichtfeindliches  Kiaf'utum  erkenntlich  waren.  Damit  beiiann  <ler  handels- 
ixditische  Kampf.  l'm  Frankreichs  Handel  sicher  zeisti»ren  zu  können,  schloß  Knjiland 
(•_'.'».  März  17!t:i»  ein  Ihindnis  mit  IfuBland.  infolgedessen  den  französischen  Schiffen  die  Häfen 
der  beiden  ]\Iächte  veischlossen  blielx-n:  darauf  erklärte  Frankreich  (•').  Mai  I7'.>.'{).  alle 
neutralen  Schiffe,  die  zum  Teil  odei-  <:anz  mit  feindlichen  Waren  beladen  oder  nach  feindlichen 
Häfen  bestimmt  wäicn.  werfzunehmen.  wodurch  es  di«'  Neutralen  in  Mitleidenschaft  zoii".  Fncfland 
errei(dite  dt».  >lai  175)1)  von  i\ev  Fnioii  das  Recht  der  Entscheidung-  über  die  (Jepeustände 
der  Konterbande  nnd  das  A'erbot  für  amerikanische  rnterthanen.  auf  der  französischen  Marine 
zu  dienen,  unter  Andmliunii-  des  (Jehäniftwerdens  als  Seeräuber.  Dabei  ])reßte  es  bis  ISOO 
auf  ludier  See  und  in  den  Häfen  für  seine  Maiinc;  :>('<)()  anierikanische  :\ratrosen.  ohne  sich 
um  Drohuniren  nnd   Ih-schlüsse  des  K(tn<:resses  zu  W'ashinofou  zu  bekünnnern. 

')  Zu  «Icr  Ai-lteit  siii«!  benutzt:  Maudutc  nnd  N<.titikati(.ncu  d.-s  S.natcs,  Kit-  und  Uürycr-Schiüssc, 
Pnttokidl  der  ViiuinicrzdciMitiition  samt  den  Akten,  börscnsaalsitrotokcdl,  Spczitikatidn  der  im  Hiunlmr«- «cliraclitcn 
Waren  nnd  Güter  (ISoo  isO»;),  Ibindairgiselier  rn].arteiisclier  ("(.rresitondent,  Hanilinrgisclie  Adress-Coniptcir- 
Nachriclit.'ii,  Nnnlisdie  Miszellen  (iraniburi:'.  isOt-  KO,  C()rresi).)ndance  de  Napoleon  I"' ,  Jioiu'iennes  Memoiren, 
.lacolisen,  Handlmcli  über  das  i)raktisclie  Seereelit  der  Engländer  und  Kranzos.n  (Hatiibnrg,  ISO:'—.'/),  Fr.  List, 
«iesamintdte  Sebritten  (Isöl  ,  W.  Kiesselbacb,  Die  Koiitinenl  ilsperre  in  ibrev  ökmicnnisilien  Bedentnnir  IS^o;, 
E.  Baascli,  Hanibnri;-  nnd  Amerika  1S02;,  Cli.  Gonraud,  Hist<»iie  de  la  pnlitiqne  commerciale  de  la  Fr.nce  1S.')4  , 
H.  Cons,  i*i»''eis  d'liistoire  du  C(.mnieroe  (isOH).  A.  M;!lian,  I»er  Einfinfi  d<'r  Seeinaelit  auf  die  (iesdiidite,  ■_>.  Bd. 
(('bersetzuni--,  l^'J'.»),  Conrad  n.  Lexis,  Uandwörterbncli  der  Staatswissenseliaften,  Co(in(din  et  Guillaumin, 
Dictionnaire  (reconomie  politiqne,  Say  et  Gbailley,  Nonveaii  dictionnaire  d'econ.  polit.  —  Herrn  Dr.  Baascli  spreche 
ich  auch  hier  meinen  Dank  für  die  manniüfaolie  Hilfe  aus,  die  er  mir  durch  Anfkliirunf,^  der  Verhältnisse  und 
dureh  die  liberale  f'berlassuny:  des  Aktenmaterials  der  Commerzbildiothek  geleistet  hat. 


Kealgytubuiiium  des  JoUanaeuiiis.     l'MO. 
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Damit  die  Maliiialimeii  Kurlands  paralysiert  würden.  ltedrt»lite  das  Diiektoriimi  rJ.  .Iiili 
171H5  und  !'.  März  1707)  die  ScliittV  der  neutralen  Fla.irg-en  mit  Visitierun<r  und  Kontiskatiun 
ihrer  Fahrzeuji-e.  weil  sie  dies  siel»  von  den  Knjiländeiu  ji-efallen  lieüen.  Kinen  vollständigen 
Au^*sehlnß  enjrlisclier  Waren  sollte  das  (lesetz  v<»ni  .{I.  ()ktol)ei-  17'.)^;  lierlieitiihren :  da  aber 
via  Holland  unaus<:esetzt  solche  importiert  wurden,  aehot  das  Direktoriinii  am  1.  .lanuai-  17M8 
die  \\'ejinalnue  aller  englischen  (Jiiter  im  l'mt'anue  des  K'eiclies  und  die  eines  jeden  Schiftes. 
das  jranz  od«M-  zum  Teil  mit  englischen  A\'aren  beladen  war.  ohne  {»ücksicht  auf  die  Flagge. 
In  dem  <:^ewaltigen  Ringen  fand  eine  grroüe  ^lenschen-  und  Kapital-\ Crnichtunji  statt.  Frank- 
reicli  verlor  seine  Kolonien,  seine  ^Farine.  seinen  Handel  und  seinen  Wohlstand:  im  .Jahre  171H> 
nuißte  das  Direktorium  «'ingestehen,  dali  ..kein  ehiziges  Kauffahrteischitf  auf  dem  Meere  die 
französische  Flagge  zeige",  ein  groüer  Teil  der  Schiffe  lag  nnthätig  und  verfaulte  in  den  Häfen, 
seine  Flotte  war  bei  Abukir  veiiüchtet.  Man  beschränkte  sich  auf  .,1a  guerre  de  course"  und 
schadete  durch  Kaper  dem  Handel  des  grehaüteu  und  glücklichen  Nebenbuhlers.  Nach  Llovds 
Listen')  beziff»'rte  sich  der  V.-rlust  an  englischen  Schiffm  von  17;»:;  isoo  auf  -KiJO.  dagegen 
entwickelten  die  Fngiänder  im  Hinbringen  und  Kapern  eine  solche  'l'liätigkeit.  daü  bis  zum 
•J(>.  September  isoj  allein  in  Plvmoulh  !>bs  eing'esandt.  von  denen  117  franzitsisclie.  iKdländisclic 
oder  spanisthe.  !.')(;  wie<lergewonnene  biitische.  <ler  ixest  neutrale.  besondtMs  ameiikani>clie. 
dänische  und  schwedische  waren,  dafj  1800  in  .">  Monaten  zu  .lamaika  -JO-";  Schiffe  g:enonnnen 
oder  vernichtet  und  inneihalb  des  gleichen  Zeitraumes  im  Mittelmeer  ISO  Prisen  gemacht  wurden, 
was  am  Schlüsse  des  Kriege^  um  so  bemerkenswerter  ist. -i  Die  englischen  Kieuzer  lieüen  kein 
neutrales  Schiff  undurchsucht  (h-n  Kanal  |>assiei-en  und  l)rachten  es  selbst  auf  den  \erdacht 
hin,  nach  Frankieich  )»estimmt  zu  sein.  ein.  (ieiade  diese  neutrale  Schiftahit  <t«'llti'  Kngland 
170.S  in  seinen  Dienst,  indem  es  ihr  den  direkten  Flacht veikeln-  zwischen  den  Kolonien  und 
einem  englischen  oder  einem  Heimats-Hafen  g<'währte.  Im  Besitze  (h-r  Kolonien  Frankreichs. 
Hollands  und  Spaniens  monopolisierte  es  den  gesamten  Welthandel  und  seiiu'  N'erteilung. 
frei  von  der  Konkurrenz  namentlich  dei-  beiden  ersten  Staaten  Avurde  es  auch  die  Weltbank 
und  die  Weltfabrik.  Sein  Expoit.  der  17i)-->  44:)0O0O0  i*  betrug,  stieg:  ISOo  auf  7;J  700000  £. 
Freilich  wai  <lie  Hank  nicht  imstande,  die  Noten  in  Münze  einzulösen,  sie  zahlte  die  Subsidien 
meist  in  \\  aien  und  Wechseln.  Die  Steuern  waren  verdreifacht,  und  die  Staatsschuld  stieg: 
bis  fast  A  Milliarden,  aber  mit  diesen  (opfern  wollte  nmn  sich  den  Sieg-  und  die  Herrschaft 
sicheren.  In  diesem  Bestreben  faml  Kngland  seinen  gefährlichsten  Gegner  in  Napoleon.  Kr 
hatte  dem  Direktorium  i  Paris.  _';;.  Februar  171>S)  in  seiner  katejrorischen  A\'eise  drei  Möglich- 
keiten zui-  Schwächung-  und  Besiegnng  Fng-Iands  vorgeschlagen:  1.  operei-  une  descente  en 
Angleteire  saus  etre  maitre  de  la  mer  est  Toperation  la  plus  hardie  et  la  plus  difticile  ([ui 
etait  taite.  '2.  II  taut  .  .  .  tixer  tonte  son  attention  connne  tous  ses  inoyens  sur  le  KMiin  atin 
d'essayei-  d'enlever  le  Hanovrc  et  Hambourg  ä  rAng:leterre.  •>.  ou  bien  faire  une  expedition 
dans   le   Levant   (pii   menacät   le  connnerce   des   Indes.     Die   ägyptische  Kxpedition.  in    «lem- 

')  In  Lhtyd!«  KaftVehans,  (l«>r  Börse  der  Seeassekuiiideiire.  trafen  die  Nachrichten  ülier  alle  Ereiiruisse 
der  Krieu:s-  und  Handels-Marineii  zusammen,  welche  im  Interesse  der  Versicherunirsgesellscliaften,  der  Rheder  und 
Kantiente  veröffentlicht  wurden. 

-)  Mahan  hält  es  für  unmöirlich,  den  irenauen  Betrair  des  zugefügten  Schadens  und  die  Anzahl  der 
genommenen  Schiffe  anzuii-.I)en.  Er  charakterisiert  den  Kampf  durch  den  Veriileieli:  Wie  zwei  wütende  Hunde 
hielten  sie  beide  den  Handel,  das  •  ntscheidende  Moment  in  ihrem  Streite,  zwischen  den  Zähnen,  keiner  wollte 
seineu  Bissen  faliren  lassen,  so  lauge  seine  Lebenskraft  reichte. 


selben  Jahre  von  ihm  unterncnnmeii.  war  der  mißglückte  \'ersuch,  den  Levantehandel  durch 
J^esetzung  .Alaltas  und  des  Nillandes  für  Frankreich  zu  gewinnen  und  dadurch  den  wertvollen 
indischen  Besitz  zu  beuni'uhigen.  Durch  die  Kombinationen  der  europäischen  Politik  schien 
sich  ihm  eine  vierte  Mög-lichkeit  zu  l)ieten.  England  zu  besiegen.  Dänemark  hatte  seit  1790 
seine  Kanffahrer  von  Kriegsschiffen  l>egleiten  lassen  und  sich  der  Durchsuchung-  der  englischen 
Kieuzer  wideisetzt.  es  mußte  aber  im  Jahre  ISOO  auf  die  Entsendung-  derselben  verzichten, 
weil  eine  englische  Flotte  Kopenhagen  bedroht  hatte.  Napoleon  wußte  die  Mißstinnnung  der 
Neutralen  gegen  England,  welche  durch  die.  jedes  Recht  verletzende  Seetyrannei  am  Ende 
des  Krieges  auf  ihren  Hrdiepunkt  gekonnnen  war.  trefflich  beim  russischen  Zaren  und  dem 
l»reußischen  Köm'ge  auszunutzen.  Paul  ].  fühlte  sich  wegen  des  ErscheiiuMis  der  englischen 
Flotte  im  Sunde  persr.idich  vei-letzt.  l>eleg-te  :!00  Schifte  mit  Embargo,  das  englische 
Eigentum  mit  Secjuester  und  schloß  am  H).  Dezember  die  bewaffnete  Seeneutralität  mit 
Dänemark.  Schweden  und  Preußen  ab  —  eine  Erneuerung  des  Seerechtes  von  1780  und 
eine  freilich  erfolglose  Sicheiung  gegen  die  mai-itimen  Ansprüche  (iroßbritanniens.  Xai>oleons 
Hoffnung,  den  gesamten  Kontinent  —  (')sterreich.  der  letzte  Alliierte  Enolands.  wai-  besiegt  — 
geeinigt  und  seebereit  zu  sehen,  wurde  durch  Nelsons  Sieg  bei  Kopenhagen  und  durch  den 
Tod  des  Zaren  zeistört.  Am  17.  .luni  isoi  wuide  seitens  Alexanders  I.  der  von  England 
stets  festgehaltene  Stand]tunkt.  daß  die  neutrale  Flagge  nicht  das  feindliche  Gut  decke,  sowie 
das  Duj-chsuchungsiecht  der  neutralen  Schiffe  zuji-estanden:  seinem  Beispiel  folgten  die  übrigen 
noidischen  Staaten,  die  Koalition  war  aufgelöst,  und  der  ..neue  Seekodex,  welcher  mit  den 
J^echten  dieses  Landes  unverträglich  und  gegen  das  Interesse  desselben  feindselig  ist"  (Thron- 
i-ede  Georgs  JH..  •_>.  Februar  IKOl).  vernichtet.  Nach  diesem  Erf(dge  und  dem  LMicktritte  Pitts 
schloß  das  neue  Ministerium  Addington  den  Frieden  von  Amiens.  der  nur  ein  \\'affenstillstand 
auf  Probe  (expeiimental  i>eace)  wai\ 

Wählend  der  1 S  monatlich(Mi  Ruhe  organisierte  (laudins  sch«»pferischer  (lenins  den 
Handel,  die  Industrie  und  die  Finanzen  Frankreichs.  Ehu' Ausstellung  1801  Avies -225).  die  von 
180'J  bereits  :)4o  Aussteller  im  H<ife  des  Louvre  auf.  Xap(deons  Worte  ..Vormals  gab  es  nur 
eine  .\rt  von  Eigentum,  den  (Grundbesitz,  ein  neues  ist  hinzugekommen,  die  Industrie"',  fanden 
ungeteilten  Beifall.  Durch  die  Kreise  der  (:Jewerbetreibenden  und  der  Kaufh'ute  ging  das 
Streben  nach  der  g-rr)ßten  Beschützung  der  nationalen  Interessen,  in  Petitionen  foi'derten  sie 
dringend  Prohibitivzidle.  Napoleon  war  ein  (i<'g-ner  des  (»konomischen  Grundsatzes  laissez  faire, 
laissez  i)asser,  (,.ein  Reich,  das  unter  den  bestehenden  A\eltverhältnissen  das  Prinzip  des 
freien  Handels  befolge,  müsse  zu  Staub  gerieben  werden")  und  jedes  Handelsvertrages,  da 
stets  eine  Nation  sich  benachteiligt  fühle.  Fm  den  Handtd  und  die  Industrie  einer  großen 
Nation  zu  heben,  hielt  er  ein  gutes  Schutzzollsystem  für  nötig,  das  je  nach  dem  Verhalten  der 
übrigen  Mächte  geändert  werden  ki»nnte.  —  Die  Engländer  konnten  weder  den  Aufschwung 
der  französischen  Manufaktur  noch  die  Vergrößerung  des  Seehaiidels  in  der  Levante  und  West- 
indien ruhig  geschehen  lassen,  im  Parlamente  wurde  die  diohende  (lefahr.  daß  Frankreich  sich 
des  gesamten  Handels  auf  dem  Kontinente  bemächtigen  würde,  und  die  Thatsache  leidenschaft- 
lich hervorgehoben,  daß  viele  wichtige  englische  Waren  nicht  in  das  französische  ^Eachtgebiet 
eingeführt  werden  dürften.  Das  Ministerium  stellte  deshalb  die  Forderung,  daß  Frankreich  im 
jetzigen  Friedenszustande  mit  England  den  Handelsvertrag  von  178(1  wiederherstelle.  Nai)(deon, 
der  sehr  gut  seine  verhängnisvollen  Wirkungen  für  die  französische  Industrie  kannte,  wies  dies 
Ansinnen  schroft  von  der  Hand:  ,.Aujourd"hui  la  conveuance  de  r.\ngleterre  veut  une  garantie 
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contre  la  France,  et  eile  gar(U'  Malte:  (lemain  la  iMHivciiaiut'  »If  rAii<rl<'t(Mir  deiuandeia 
uiie  jraranti»*  »ontre  le  ])rofrn's  d**  rindustrip  tranrai^e.  et  Ton  inopostMa  nn  tarif  de  comnierce 
pour  airet»'!-  It'  procrivs  <|r  iiotre  industiic." 

Diese  W'ei^vrnnir  NajM.lediis  und  die  der  Knoiändei-.  Malta  lieranszuireben.  fiilirten  den 
Kriefr  herbei,  die  enüli>»lie  Ke<>iernnii-  zeiL'-te  sieh  hei  den  \'er]iand Innren  nnd  Anordnungren  offen- 
siver als  die  französisejie.  NaclKh'ni  seit  d«'ni  März  ant  htideii  S«»iten  tieriistet  war.  erklärte 
Enirland  am  !♦:.  Mai  iso.Jdm  Krie^-.  trotzdem  es  srhun  am  i:i.  Kaperhriefe '  i  ans^eoehen  nnd 
Kmbarfio  ant  tranzi»sisehe  wie  holländische  Sehiffe  ueleat  hatte;  es  nahm  im  Lanfe  des  Kriejres 
r>H>n  tVanzösisehe  Schiffe  mit  einem  Werte  vnn  -Jon  Mill.  weg'.  F' rankreich  hielt  jeden  l'nterthan 
der  englischen  Kione.  dessen  man  hahliatt  winde,  «refanüen.  verfiijrte  die  Heschlajrnahme  aller 
englischen  K«doniaiwai'en  nnd  Kahrikaitikel.  die  mit  liioüer  Strenjife  auch  in  Holland  dnrch- 
«retiihrt  wurde,  erhol»  liolir  Kin<ians-^z«dle  auf  die  wichti^rsten.  wie  Kaffee  und  Bauinwcdle.  und 
j^estattete  den  Neutralen  nur  in  dem  Fall  die  Kintahrt.  daLi  ein  Certitikat  des  tranzösisch<'n 
Konsuls  am  Finscliiltunirsharen  <lie  avsamte  Ladnnu'  als  nicht  ans  Kuirland  stannuend  hestätijjte: 
ein  Schiff  oime  ein  solches  muüte  für  «h^i  v<dh-n  Wert  seiner  Fracht  französische  Manufakturen 
laden.  Napole(»n  heahsichti^'-te.  den  Plan  einer  Landuna-  in  (iroühritannien  auszufühiH'U.  daher 
rüstete  er  Flotte  und  Heer  nnd  «rewann  im  .Jahre  1804  die  rnterstiitzunp:  der  spanischen 
Marine:  mit  Hilfe  der  vereinigten  Flotten  wollte  er  die  ("'herfahrt  eizwin^zen-i.  aher  da  diese 
nicht  den  Kanal  erreichen  konnten,  izal»  «r  den  direkten  Anjrriff  auf  und  suchte  ..das  Meer 
vermittels  des  Landes  zu  erobern.  •  Am  _'♦;.  Mai  iso:}  —  10  Taire  nach  der  Krie^^serklärunji'  — 
war  (reneial  .Moitier  über  die  hanniiveisch»' (irenze  (reinckt  und  hatte  in  schnellem  Siegesläufe 
das  Land  besetzt,  so  daU  die  schwache  hannöversi-he  Armee  zum  h'ückzuir  nach  Lauenburg 
jrezwungen  war.  wo  sie  si«h  anfir»ste:  ihie  beiden  höchstkommandierenden  JMinzen  hatten  sich 
zur  rechten  Zeit  nach  Knuiand  in  Sicherheit  begeben.  Napoleon  —  <?etren  seinem  Progfranime 
aus   dem  dahre    171>JS  traf   durch   die    Besetzung-  Hannovers   <len   britischen    Handel   siAiv 

eniptindlich.  Die  Festsetzung  am  linken  KUmfer  nnd  in  ruxhaven  muüte  für  Hamburg  von 
den  nachteiligsten  Fcdgeu  sein,  da  es  in  den  Streit  und  das  liingen  der  beiden  KriegführendiMi 
verwickelt  wurde.  Auf  die  französische  Uctupation  erwiderte  Fns'land  mit  der  Blockierung- 
der  f^lbe  und  Weser.  —  Damit  die  Wirkinigen  ders<dben  bossei-  ersichtlich  sind,  muü  die 
Ausdehnung  und  die  Bedeutung-  des  hamlunjiischen  Handels  voi-  derselben  kuiz  voraus- 
geschickt werden. 


I. 

Hainl3iirg  vor  und  während  der  Eibblockade. 

l)ie  gesicherte    Lage,   der  Handel,  der   Kredit   und    die    Bank    Hand)urgs  riefen   von 
1790 — 170;)    einen   großartigen    Aufschwung  heivni-.   durch    die    fortdauernde   Ziikulation    der 


')  Iin  Juni  wuiilen  in  Liverpool   100  Kaper  .'wisuerüstet. 

-)  Malian  Ob  •'''^-  i^^  'b'«"  Ansicht,  daß  trotz  Nelsons  (ieiiic  und  trotz  der  Ausdauer  der  Itritischen  See- 
leute durch  irgend  ein  i,'ünstiges  Zusammen trett'tu  40  tranzösischf  Siliilfe  den  Weg-  in  den  Kanal  hätten  finden 
können  und  daü  diese  dem  Kaistn-  die  Herrstliaft  iilirr  tlif  Stra(;e  auf  die  wenigen  Tage,  deren  er  hedurfte,  ver- 
schafft hätten.  -  Jedenfalls  schützton  sich  die  Enirliinder  i^egen  die  dioht'nde  (rpfahr:  für  den  Fall,  dafj  der  Feind  der 
Themse  nahe,  sollte  der  Hof  sich  ins  Innere  des  Landts  hcgrltcn,  Prinzen  wie  Lords  inspizierten  die  Küsten- 
wachen  nnd  die  Miliz,  allgemein  befürchtete  man  am  i'O.  Noveniher  lSO:i  doj»  \'ersu(h  der  Landung.     ^^^ 


—      .) 


Fonds  wurde  Hamburg-  ..der  Tiesoiier"  ni«ht  allein  von  ganz  Deutschland,  sondern  auch  \fin 
mehreien  fremden  Staaten:  hier  winden  die  Tratten  Englands  und  anderer  Mächte  berichtigt, 
die  englischen  Staatsanleihen  und  die  Subsidienzahlungen  vermittelt,  bedeutende  Gold-  und 
Silbei-Kxpoite  abgeschlossen  nnd  für  einen  betiächtlichen  Teil  des  nordischen  Handels  wie 
für  den  gesamten  deutschen  ludie  Summen  gegen  See-  und  Kriegs-(Jefahr  gezeichnet. 
Hatte  Frankreich  bis  zur  Kevolution  jähilich  Via  seiner  Kaffeeernte  cJ.')  Millionen  l^fuiHV) 
und  '/5  seiner  /uckerernte  (L>.")()ru>  Kaü  füi'  80  Millionen  Francs)  nach  Handmrg  versandt, 
so  verminderten  sich  seine  Importe  von  1702  an.  um  nach  1704  ganz  aufzuhören.  Seitdem 
wetteiferten  England  uml  Amerika,  bis  eisteres  den  Hamburger  Markt  viUlig  behenschte.') 
Nach  der  Handelskrisis  (I7!>!))  nahm  der  A'erkehr  ab.  die  gefallenen  Treise  der  Waren  konnten 
sich  nicht  wieder  heben,  da  der  \'erbrauch  sich  in  dem  din-ch  den  Krieg  erschr>pften  Deutsch- 
land vermindein  nniüte:  der  :\langel  an  Kredit  und  Mißtrauen  ließ  es  nicht  zu  Einkäufen  an 
der  Börse  auf  Spekulation  kommen,  auch  die  Ansländei'.  besonders  die  Nordameiikaner.  hielten 
sich  zurib'k.  Trotzdem  wai-  dei-  Ertrag  des  .lahres  isod  kein  ungünstigei-.  der  Schiffs-  und 
Waren-Verkehi-  gestaltete  sich  folgendeiinaßen : 


aus  fremden  Erdteilen 

r2.".  nnd   IC  Grönlandfahrer, 

d    li.  Waltisch-  n.  Herings- 

Fänaer 


Schifte  von  See,  und  zwar: 

aus  Frankreich  die  meisten 


129 

(09  Bordeaux) 


I9S  London, 
i:'.0  New  Castle 


zusammen 
1S!>5 

137  kleine 


20:'.2 


Zum   Vergleich    mag    dienen,    daß    in    Anistei-dam    l')4:{  nnd    in    Bremen   .')7s  Schifte 


dnliefen. 


Baumwolle        Kaft'ee 


Häute 


Fiinfulir  an  Waren  und  Gütern: 
Reis         Wein  Zucker 


Getreide       Leinewand      Steinkohlen 


1-2  CCS 

'A\fU  Mill. 

1-22  700 

ClOO 

CO  000 

917.  Mill. 

44  900 

2510  Pack, 

14:U4 

Ballen 

I'fund, 

Stück, 

Tonneu, 

Oxhoft 

Pfund, 

Lasten- 

1-2  92C  Stück, 

Fiasten 

aus  läver- 

namentlich 

zumeist  aus 

der  Haupt- 

TTG Kisten, 

pool  allein 

aus  >Ionte- 

Charles- 

teil  ans 

hauptsäch- 

lOV:. Jlill. 

video  und 
Lissabon 

town 
Union) 

London 

lich  via 
Ulairdehurg 

War  die  Besetzung  Cuxhavens  duich  die  Preußen  schnell  vt»rübergegangen,  so  schien 
eine  viel  größere  (lefahr  sich  für  Haml)urgs  Handel  und  für  seine  Selbständigkeit  aus  dem 
Bunde  der  noi-dis(dien  Mächte  gegen  England  zu  ergeben.  Preußen  sperrte  am  ."{0.  ^lärz  18(U 
die  Mündungen  der  Nordseetlüsse  gegen  England,  dieses  blockierte  die  El])e.  und  dänische 
Truppen  hatten  am  -Jl».  März  die  Stadt  besetzt,  um  die  Engländer  von  eiiu-r  I^andung 
abzuhalten,   weshalb  auch   die  ..Tonnen'"  aus  der  Elbe  weggenommen  wurden;  sie  veiiangten 

')  Per  Handelsverkehr  zwischen  Deutschland  nnd  England  betrug  im  gegenseitigen  Import: 

England  l»eutschland 

lT'.t;5 2;i.V2  197  £  794  09;';  f 

l  SOO 2  4S2  (;9ö  ,.  1 2  <;C4  :>91   ,. 

.\n  dieser  Zunahme  des  englischen  Importes  ist  Hamburg  in  erster  Linie  mitbeteiligt.   Unter  der  Einfuhr  England.«» 
1800  waren  4'';i  Millionen  Manufakturen. 

'   Last    -   IVA..  Registertons.  fäjr^ 


—    (J    — 


das  liier  itetiiulliclK'  eiifflisdie  Kiufiitmii  in  liesdilai»'  zu  lU'liiiuMi.  ducli  stainU-ii  sie  davon  al>. 
zumal  sie  am  •_'.).  Mai  die  Stadt  und  ihr  Geldet  veilieüeu;  damit  wai'  auch  dn-  Klbhandel  frei 
jrejrelien.  Der  Hinuenhandel  erhielt  dureli  den  Frieden  von  fiUneville  einen  luhijren  und 
jjesiiherten  Zustand.     Das  Jahr   isoi  erjrab  das  <riinsti«iv  Krjiehnis: 


aus  tremdm  Krdteiien 

14;'. 
u.  22  Grönliindlahrer 


au-?  Frank nith 


die  nifiston 


80  195  London, 

(57  Bordeaux)  IST  New  Castle 


/.usamuien 
2177 


Amsterdam 


Bremen 


Der  steißende  A'erkehr  mit  dem   Binnenland«'   zeigte   sich    in    dei-  Thatsache.    daß   mit 
den  Oheiiändeikähnen.  von  denen  die  |jnnd»uij»er  '2'\[  li»'tru,iien.  'iTiH^  Schitte  im  Hafen  ankamen. 


Baumwolle 

Kaffee 

Mänte 

Reis 

Wein 

Zucker 

Getreide 

LeinewiOid 

Steinkohlen 

9397 

2S  3Iill. 

2.j(;i:i() 

<;2üo 

(5100!) 

11 ;;'/-.  Mill. 

41(HII) 

2  S2'.>  Pack 

1 5  S23 

Ballen 

Ptund, 
London 

Stiuk 

Tonnen 

Üxhoft 

Pfund 

Lasten 

25f;U  Stück 
:\  1(:2  Kisten 

Lasten 

7'  .  Min. 

Gejren  das  Vorjahr  tr;it  eine  Vernu'hruno-  in  Zucker  und  Leincwjind.  eine  Wr- 
minderunu'  in  Baumwolh'  und  Kaftee  ein.  \  on  drm  (letrt'idc  das  land-.  see-  und  elh-wäits 
eingeführt  war,  wuidcn  -21  yM  Lastm  wiedci-  ausoefiihrt.  -  Weil  di««  Ameiikaner  sich  liiei- 
nein  mit  russischem  Kisen.  Teer.  Hanf  und  Tauwcik  veisahcii.  so  wuideu  die  Beziehungen 
zu  den  Ostseehäfen  besonders  lebhaft.') 

Aus  Uv^i\  trafen    ISdJ U  Scliitfe. 

180-_' 1!> 

aus  IVtersbui'ii-  isOl •_>4 

lS(r_> k;        ..       ,Mi,. 

Zujrh^ch  entwickelte  sich  der  Veikehr  mit  Archan^el  dcrarti<i".  daß  im  Jahre  180-J  auf 
Bitten  Von  l")  Bhedern  ein  Konsul  einjicsetzt  wurde.  Diese  befrachtctfu  für  hiesige  und 
fremde  liechnunp:  (isoii   K*..   i|So-_>)  •_':>  S<liiftV. 

!)er  Friede  von  Amiens  übte  insofern  einen  Kintiuß  aus.  als  die  Schiffahrt  mit  den 
Kolonieen  abnahm,  die  mit  Holland  und  Fiankreich  zunahm,  und  als  durch  das  AN'ejrfallen  der 
Assekuranzprämie  jrejieii  Kriejisg-efahr  eine  Itedeutende  Krspainis  füi'  den  l*heder  und  die 
Ladunjrsintei'essenten  eintrat.     -  Ks  kamen   18(>*2  von  See: 


Ans  fremden  Krdteihn         aus  Frankreich 


!I9 
lind  25  Grönlandfahrer 


II!» 


die  meisten 

zusammen 

Amsterdam 

r>remen 

21  (i  London, 

2108 

2555 

HCl 

1  .'.5  Amsterdam 

Der  Wrtrieb  <lei'  Kaufmannso-üter  und  die  Hei])eischaftun<r  von  < Getreide  und  Leine- 
wand  auf  der  F^lbe  l)en«>ti<rten  g-en  Magdebuio  7.50  Steuerleute  und  ^M)  Schiffer,  oeu  Berlin 
J.»7  resp.  '4M)()  —  Zahlen,  welche  zur  (4enü«re  den  Flor  des  obeiländiscjien  Handels  daithun. 

')   IS02  passierten  den  Sund   121G1  Schiffe,  um  :U7<!  mehr  als  im  Vorjahre. 


Jaunnvollc 

KatlVe 

lliiute 

Keis 

Wein 

Zucker 

fi79;j 

24  Mill. 

22G  470 

lo500  Tonnen, 

44  000 

76'/,.  Mill 

Ballen 

Pfund,  da- 
von 15  Min. 
P^njrland, 
11'  1  Lon- 
don 

Stück 

19  200  Sack 
London 

Oxhoft 

Pfund 

Getreide       Leiiiewjind    Steink<»lilen 

.SC.  200     ;;;;  128  Pack  11204 

Lasten     22 1(:5. stück        Lasten 

o  405  Kisten 


London  beherrschte  den  Markt  in  den  wichtigen  Artikeln  Kaffee.  Keis  und  Zucker; 
dieser  wurde  in  404  Zuckersiedereien  verarbeitet,  sie  hatten  sich  von  17!»-2— 180-2  um  7(>  vermeint. 

Das  .lahr  IM)."]  ließ  sich  im  Handelsveikehr  gut  an.  Als  der  Krieg  zwischen  Kngfland 
und  Kranki-eich  ausbiach.  nnißte  jedei-  Kapitän  einen  Kid  leisten,  daß  er  mit  seiner  Ladung  wirkli<h 
nach  dem  von  ihm  angegebenen  Hafen  fahre,  und  fernei-  einen  Kriegspaß  samt  Musterrolb\  •) 
Manifest  und  sämtlichen  Konnossementen,  attestiert  vom  l*rot<»kollisten  der  ("oiumerzdeputation. 
dem  Kommandeui-  der  Zolljacht  vorzeigen,  um  die  Fahrt  antreten  zu  krunieii:  außeidem  wurde 
er  aufgefordeit .  ..sofoit  die  Segel  zu  sti'eichen  und  die  Flagge  niederzulassen,  wenn  das 
gewidmliche  Zeichen  (Kanonenschuß  mit  losem  Kraut)  seitens  eines  Kriegfsschiffes  erf(dgt". 
.\uch  die  Schiffsmakler  wurden  von  der  Comnierzdeputation  zur  Bef(dgung-  der  Bestimmungen 
ermahnt.  A\'ie  im  Juni  die  Fianzosen  am  linken  Klbufer  ei-schienen,  Stade  nel)st  dei-  Bruns- 
hausner  Schanze,  wo  sie  den  üblichen  hannr>verschen  Flbzoll  erh(d)en.  und  schließlich  Cuxhaven 
besetzten,  dacht«'  man  an  keine  (lefahr  für  den  freien  Handel,  vielmehr  schmeichelte  man  sich 
mit  dei-  Hoffnung-  des  baldigen  Kückzuges  der  Franzosen  aus  dem  Amte  Hitzebüttel,  da  der 
Kiniig  von  Preußen  die  benihigenden  Äußerungen  Xai)oleons  über  die  freie  Schiffahrt  dem 
Senate  mitgeteilt  hatt<\  Alle  engflischen  Kauffahrer  waren  in  zwei  Abteilungen  unter  Convoi 
im  Mai  und  Anfang-  .iuni  abg-eseg-elt.  so  daß  die  Franzosen  kein  englisches  Schiff  auf  der  Elbe 
vorfanden,  wie  überhaupt  die  Kng-länder  stets  mit  großei'  Schnelligkeit  ihie  Handelsschiffe  zu 
schützen  wußten.  Am  englischen  Hofe  hatte  der  ruhmlose  LMickzug-  dei-  kleinen  hanmhei'scheu 
Armee  ..eine  sein-  unangenehme  Sensation"  erregt,  und  ..die  Besetzung  der  Klb-  und  W'esei-- 
(4eg:enden  unter  den  KauflentcMi  große  Bestürzung-  veiursaclit".  Plidzlich.  wie  einen  Schlag  vom 
heiteren  Himmel,  eifuhr  Hamburg  mitten  in  der  besten  Schiffahrtszeit  am  !•.  Juli,  daß  v(m 
der  englischen  Regierung-  ..eine  hruhst  strengfe  Blockade  der  Elbe  veifügt  und  daß  sie  nach 
den  anerkannten  (lebräuchen  des  Krieg-es  zu  erhalten  und  zu  forcieren  sei'.-i  Als  (iründe 
wurden  die  Besetzung-  Cuxhavens  und  andeier  Punkte  des  Eibufers.  s<»wie  ..die  feindliclien 
Zwecke  gegen  S.  M.  Fnterthaneu"  angegeben:  ..da  aber  der  KTun'g  nui-  nn't  der  größten 
Betrübnis  zu  dieser  Maßreg-el  seine  Zuflucht  ninnnt.  s<i  werden  S,  M.  au<di  bereit  sein,  sie 
aufzuheben,  wenn  die  Schiffe  ihrer  rnterthanen  in  Stand  uesetzt  wei-(hMi.  den  Fluß  mit 
Sicherheit  zu  befahren".  Am  10.  Juli  kreuzten  bereits  :i  eng-lisch<'  Fregatten  bei  Cuxhaven, 
die  Blockierung  war  ohne  vorgängige  Anzeige  oder  Warnung  ausgefühi't.  keinem 
Schiffe  wurde  die  Einfalnt  gestattet  und  jedes  Einsegeln  verhindeit.  nachdem  das  Blockade- 
j^escliwadei-  auf  'i  Fregatten.  -2  Kiittei*  und  .-)  Schalupi)en  angewachsen  war  und  ein  Krieg-sschiff 


'  Per  Kapitän,  Steuermann,  Supercargo  und  Sehiffssclireiher  mußten  Hamhurg-er.  von  der  Mannschaft 
-  :i  Hamliurger  oder  neutrale  Unterthanen  sein. 

^  Dieser,  am  25.  Jujii  liereits  gefaßte  Beschlufi.  der  am  2s.  in  London  an  die  Vertreter  der 
fremden  Mächte  mitgeteilt  war.  wnrde  in  Hamburg  erst  so  spät  bekannt,  weil  die  englische  Post  via  Tünning 
kam.     Am  s.  Juli  hatte  der  englische  (iesandte  ßumhold  ihn  dem  Senate  angezeigt. 


s 

sidi   an   der   mWu   ToiiiH-  an   dei-  Kinfaliit    in    dir  .Mündini,--         tV'styclc-t    iiattr.     Dieses 

Ereijrnis  wurde  dnirl»  einen  ..Kxpiessen"  nacli  Hanil.uro-  beriditet  und  luadite  eine  n.M-ii  oiößere 
Niederoeschlao-eidieit   hervor,  weil  nunnieln-  teststand,  daü  kein  K'oin-  und  Kcdih'n-Sclutt.  kein 
Grönlandfalnei-  und  Herinjisjäo-er  di,^  unenthelirliclien  Bedürtnisse  zuzutüliien  vennuelite.    Anrli 
die   Ausfahrt    war   verboten,    die   ('<Wneizdei)Utation    liatte   anfanos    auf    Frei^ahe    (h^iselbeii 
gehofft,  (hl  (h-r  .'n.iih'si  lic  A<hniialitätshesrhhd.j  nur  die   Kintahit  unteisa^te:  (h'is  Schreiben  des 
i^hxkadekoimiiandanten  an  dm  eisten   lüiruernieister  veihot  auch  (h-n  Schiften    ..to   sail  out". 
Nur  dieieni<ien  Kapitäne,  wehhe  (h'e  Beladun-  ihiei- Schifte  vor  ch-ni  !►.  .luh'  ei<llich  hekrätti^-ten. 
durften  mit  dem  ("ertitikal  (h's  en<:iischen  (iesandten  den  Hafen  veilassen.  und  dei-  amerikaniscln* 
Konsul  riet    den  Schiftern    seiner  Nation,    keine  ^^'aren    mein-   zu    laden    und    ihre    Abreis«-   zu 
beschleunigen.     Mitte  .luli  verließen  die  letzten  dieser  Schifte  den  iiafen.  Hambur<r  sank  zu 
einer  bloüen   Landstadt   heiab.    Die  Fra^e.  ob  die  Kns-Iäiuler  ein  Keclit  zui- Sperruno- der 
Klbe  hätten,  wurde  eitrig  besprochen.     Finerseits  muüte  zuoej.eben  Averden.  daß  die  Fianzosen 
durch    ihr  \oro-elieii.  dunli  ihie  Frkundiüuno-en  in  Cnxhaven  nach  den   Fn<rländern  und  ihrem 
Postamte,  durch  die  st illsdi weisende  Ausschließiniü  iU^i  eniiiischeii  Schifte  von  der  Flbe  zwai- 
die  Neutralität  (Ws  Flir^ses  verletzt  hätten,  doch  seien  von  ihnen  keine  (iewaltthäti,i»-keiten  auf 
demselben  ausoeübt:   auch  wären  sie  nicht   im  Stande,   den   Fiioländern  zu  schaden,  weil  kein 
französisches  Schift  nach   der  Flbe   konnne.   iioch   viel    wenisei-   ein   Krieusschift  von  doit  aus- 
laufen  könne.     Andierseits   lebte   man    der  (■'bej-zeuo-un'!.    daß   die   FnL'läiide)-  sehr  wohl  ihien 
Handel   nach   Hambura    unter  neiitralei-  Flao-ae   hätten   tr»-ibcii    können:    hatten   sie   doch   das 
Sternbanner  häutio-  ueinm-  iiu  Verkehr  mit  (Umu  Kontinent  beinitzt   und  im  Mai  dänische  Schifte 
erworben,    um   trotz   des    Krieges   sichei-  nach   den    .Mittelmeerhäfen    zu    befrachten,    (dnie   die 
( Vnvoigebühren  zahlen  zu  müssen;  auch  liätten  sie  Ja         darauf  ma<hte  der  Senat  nnt   i^Vcht 
Hufmeiksam         v«m-  dem    Fiieden    von   Annens    den    Handel    dei    Neutialen    mit    unschuldioen 
liadunjren  muh  Holland.  Fiankreich  uml  Spanien  o-estattet.  wo  ihre  eigene  Flaü-üe  nicht  ver- 
treten ofewesen  sei.     War  die  Blockade  eine  Maßieo-el  o>.jr,.n  die  Fianzosen.  so  foljrte  daraus 
nicht  eine  rnteidrückun«-  (W^  üesamten   Handels.'»    lUd  in  (Wy  That.  mochten  die  Fianzosen 

das  Hamburo-ei-  Cuxhaven   besetzt    habe 1er  nicht.   Fn-land  hätte  doch  die  Sperre  verhänut 

als  Wiedervero-eltuno-  für  die  Besetzung  Hanm.vers.  ..in  demselben  Auucnblick.  wo  .-s  sich 
in  Wien.  LVirensburo-  und  bei  Rußland  als  dem  Büi-ffen  des  letzten  Keichsfriedens  über  die 
Wrletzmio-  der  Neutralität  des  deutschen  Reiches  beschwert,  verletzt  es  selbst  diesen  K'eich<- 
frieden.  indem  es  die  Mündunp:  eines  m-utjalen  Flusses  sperrt."*)  Die  Bh»ckade  war  daher 
vom  völkerrechtlichen  Standpunkt.'  aus  ungerecht,  mn-  ..ein  Kiesenschritt  im  Seedesp(»tismus". 
und  getreu  Hambnrir  -eiichtet  unklu-  und  undankbar,  (ia  dem  Haui)tmarktplatze  Uiv  enjrlische 
Waren  auf  dem  Kontin«'nte.  ..einer  stets  befreundeten  Stadt,  die  den  eno-lischeii  ..('.mrt"  durch 
«Toße  uml  ausschließliche  V(.rrechte  höchst  beoünstijrte.  und  iliiem  Handel  tiefe  Wunden 
geschlafen  wurden."  •") 

'  IVr  Pariser  Monit.ur  sagt»-:  J)i.- Sjurnnii:  der  EH..-  und  W.-8.M-  ist  ein  neuer  Eiiihnich  in  die  Krdite 
.Irr  .N%utralrn  und  dir  Souv.niiniriif  all.r  Mäel.t.-.  Kndand  hiitt.-  II-Imt  fn-i  hmtus  .rklän-n  solh-n,  daß  .s  -ar 
k.'in.'  neutral.-  Maclit  /.ui.rb..n  will.  Ks  ist  .-in.-  Handlun-  d.r  \  .rldendunir,  di.-  auf  England  s.jl.st  zurii.k  fällt. 
Es  zerreißt  di.-  Hand.-  s.in.s  Handels  mit  Drutscldand  un.l  v.-rsdili.ßt  sich  di.-  llauptw.--.-  zur  Hinfuhr  s.-in.  r 
W  ann  auf  das  f«-st«'  Land." 

2   Jao.d.s.-n.  Han.llMuh  iih.r  das  praktisch.-  S.er.iht  d.-r  Knt^hind.  r  und  Franzosen. 
^  Senat  au  Ool.iuh..un.  hanihuririscheu  Konsul  in  London,  S.  F.-hruar  1805. 
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Anfan-s  hatten  die  ..no-lischen  Ivrieo-ssd.ifte  die  auf  die  Flbmünduno-  zuse^-duden 
Kauftahrer  zuruckoewn^seii,  bald  abei-  verfuhren  sie  so.  als  ob  die  Klbe  ein  feindlicher  Fluß 
sei.  und  nalnm^n  die  Schifte,  selbst  (4rönlandfahre.-.  tr(»tz  ihrer  unsduildio-en  J.aduno-  w(--  Im 
spatherbste  ls():|  wurden  die  beiden  Hamburoer  Ardiano-dfahrer  Spes  und  lrene^.och  weit 
rntternt  von  der  Flbe  -^^nonunen  und  vom  l'riseno-eiicht  kondemniert,  weil  sclnni  das  bloße 
\  orseo-eln  nach  einem  blockierten  Hafen  die  Konliskati.m  von  Sdiift  und  Ladun-  nach  si.-h 
zu'he:  .d.  dn.  Kapitäm-  überhaupt  Kenntnis  v.m  der  Flbblockade  hatten,  läßt  sid.  billio- 
bezAveiteln.  Diese  r,o(nosen  Fntscheidunoen  sprechen  nicht  für  den  K'editsshin.  sondern  für 
die  konsequent  durchireführte  Absi<ht.  ..sidi  bei  der  Blockade  auf  Kosten  der  Neutralen  zu 
bereichern":  es  Ideibt  nämli.h  auffallend,  daß  vide  Schifte  mit  (ietr.'ide  und  \\>in  in  en- 
ischen  Hät.M,  <-n..oebracht  wurden.M  Die  Llovdsliste  führt  im  Au-ust  und  September  folrrencL 
Kn.brinounu-en  nach  Leith.  riym.mth.  ^  arniouth.  Liverp..ol.  l>ortsnnu.th  und  Falnioiith  an: 

angehalten  und  ein-esan.It:  g.-n..i.ni.en: 

:■  •^"'^"'' "    '   Uan.l,u,.r.-r)  ,;  „.  ,;  ft.,,,,,,i,,,..  Kis-lH-rhöf. 

•'•        •,       It'  n.-utrait' 

*'•        M      ."»  Haniljur;ier  

'•'•        •'      '•■'  »'^»frak-  (1    ll;,w,l,urser)  u  franzö.si.sche 

1  'j^  

,".*        "      <'  t'ranzö.sisch.-  und  holländisch.; 

"»•        »^      'J  spanische 

:;;•         -       -    "^"»'''"'-y:''-  l.;  „.eisl   fran.ösis,:),« 

•'•  ^''Ptenih.-r :.  dnrcli  .li.-   lllu(kM.|.-fn-o;,tt.-  au  d.M-  E11m>  I 

"•  "         -<'  fein.lliche  un.l  n.-utralo  i>-.-n..ninicn  un<l  eingesandt 

"         ~  l'i'  franzüsiche 

•0 

-•'•■  "         •"»  Hamhurg'.-r  15 

•**'•  "         -*  "•  das  Hainhiiryr.T  Schiff   Die  4  Geliriider      ,'> 

Diit  Roiri,^en,   das  die  Freiratt.-  Pen.'I.)pe  aus 

der  Elhe  ahiiesclmittm. 

Wai  .in  Schift  ,.in-ebj-adit  worden.  >o  mußte  dasselbe  vom  Fi-entünier  und  von 
den  B..trachtein  unter  Bezahlun-  ziemlich  o-roßer  (i.d.ühreii  leklamiert  werden:-")  ein  IVozeß 
111  F-ndon.  dessen  Kosten  sch..n  we-eii  seinei-  Faiiowieri.okeit  sehr  h.die  wa.en  entschied 
iilM'i-  Schill  und  Ladun-  füi-  diese  mußt,-  außerdem  häuti-  Lao-ermiet.'  bezahlt  werden 
Aom  l'nsenoernht  konnt<.  mau  an  das  Fords.o-,. rieht  app.-lliereii.  Am  s.hlimmsten  war<M.  dh- 
sdiifl.*  daran,  di,'  v.m  Kapern  nrenonmien  wurden,  weil  dann  kaum  eine  Fini-un-  voi-  der 
Futschenlunir  iWs  JYiseno-e.ichtes  stattfand.  Das  im  Auo-ust  im-.  eincrd»rachte  Schift  denni 
von  Bordeaux  nach  Tiuinino-  (vermutlidi  ein  hamburjrisches).  wurde  -eoen  Bezalduno-  von 
.•{(;.)  1-  mit  der  Laduno-  freioeo-d)en.  der  Kapt.u-.  der  w..hl  Ansprüche  auf  Frstattung-  sdner 
l  nkosten  hatte,  schloß  ein  gutes  (Teschäft. 

')  Wh  dw  Endän.l.-r  ihn-  See-ewalt  n.ißl.raucht.-n,  iMUvist  d.-r  Anyrilf  en^Misch.-r  Kri.-i,^sschiffe  -  und 
zwar  ant  B.-tehl  .1er  .V.hniralität  -  <r,j,en  spanische,  w.-khe  aus  Südamerika  r-ich.-  G.-ld-  und  Waren-Ladun-n-n 
hracht.n,  nn  Oktoher  1>04.  trotzdem  Leide  Staaten  im  Fri.-d.-nsznstande  sich  befanden.  Die  erb.-uteteu  4  Millione.i 
vergröüerten  den  nicht  heträchtlich.-u  Edelmetallhestande  der  englischen  P.ank.  N.-ls..n  sollte  mit  seiner  V.-r- 
urtednnp:  d..-ser  Gewaltthat  l.'.-cht  behalten,  sie  trieb  Spanien  auf  die  Seite  Frankreichs;  j^egen  seine  Schiffe  und 
seinen  Hand.l  suH.m,  innerhalb  zw.-i.-r  Monate  :)Ö0  Kai.erbriefe  in  englischen  Häf.Mi  ausgegeben  sein. 

-)  In  Hamburg  stellt.-  m.-ist  der  Notar  Luis  die  Reklamationen  auf. 

R«>lKyniiia-^iiiiii  .It-  .Ii.hiiiiDeunis.     1900. 
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Bereits  im  Aujiiist  IJSO.J  iiiaeliteii  die  Kuj^läiider  jeder  Kint;ilirt  über  die  Walten  in 
(He  Elbe  ein  Knde.  indem  sie  duirli  ein  bewattiietes  ..Schniaeksehitt"  diesell)e  sperrten.  Damals 
kai)erten  si»'  i:;  ^\'attens(•ln'ft'e.  im  ^lai  1^04  <rai-  Jl.  webbt*  von  den  ScbalnpiJen  anirebalten  nnd 
dann  \ve<:en  Hlockadel)rnciies  kondemnieit  wniden.'i  wäbrend  di«'  Hanibnrser  Kantleute  irepflaubt 
luitten.  <lie  Knj»]ändei'  winden  ans  ciji-enrm  \'nrteil  diesen  Kleinsiliifisveikebi"  jrestatten.  W'eini 
Hambnrjrs  Wulilstand  ant  diese  Weise  vermindert  \vnr(b'.  so  drobte  ibm  dnr«li  die  notwendijre 
Verle^ninji'  (b's  Handels  ein  viel  bedeutenderer  NCrlust:  Hamburg  muüte  seinen  Seebandel 
anderen  l*lätz«'n  (dine  die  (Jewälir  überlassen,  dab  nacb  Antbelmnu*  der  HbMka<b*  (h'e  unter- 
brocbenen  (4es(liättsv<'rbindnniren  sicji  \vi«'der  ankniiptten.  AMer  Klbliandel  lai»'  darnieder. 
Berlin  und  nanientlidi  Maudelanj:'  litten  üieiclifalls  untej-  der  Sperre,  der  Scbitfsverkebr  nabni 
schon  im  .labr<'  iso.l  zusebends  ab.  (b-jjreiien  gewannen  duri-b  Hamburj^s  Kinscbnüru)!«»'  Hienien. 
Stettin.  Lüberk.  Kopen halben  und  Knideii.  I>ie  alte  Nebenbuhlerin  lianibuiüs  wnide  zwar  ancli 
einen  Monat  später  l)lo(kieit.  aber  sie  hatt«*  (hufli  die  fit'iirebbebene  dach*  einen  trettlicben 
A'orhafen.  so  daü  sich  ein  lebhaftes  (lescbäft  zumal  in  Lein<'wand  entwickelte,  jh'e  englischen 
Kanflente  sandten  ihre  Waren  nach  Stettin.  Lübeck  und  Kopenbatren.  und  so  nahm  <ler  Handel 
diesei-  Plätze  eltentalls  zu.  Weiche  W  irkunu'  dnicli  die  Altleiikuu!:-  des  \ Crkelns  bervor«:eruten 
werden  kann,  beweist  das  plötzliche  Aufblühen  Kmdens  infolite  de)'  Klb-  und  W'eser-Speire: 
ein  Ort  Von  kaum  ciXM»  Kinwidniern.  vermochte  ei-  die  Menue  der  fremden  Kaufleute  kaum 
nnterzul)rina«'n.  mehrere  ^loUe  enulisciie  Häuser  hatten  (  omptoire  an<iele«rt.  fianz<»sische  nnd 
amerikanische  Hamb'lsaiieiiten  waren  April  I.s(M  einiit'setzt,  tätlich  trafen  englische  nnd  nentiale 
Schitfe  ein  und  die  für  französische  h'echininu'  in  Jiondon  eingekauften  Waren  wurden  via  Kmdeii 
untei'  preubischer  Flaute  und  Talj  nach  Krankreich  ueschafft:  ans  deiselben  Zeit  stannnt  auch 
die  Bedeutung  dei-  Kniephauser  inid  l*apenbnrL!er  Klauire.  ein  üroüer  '('«'il  (\v>  neutralen 
Kolonialluuhlels  rettete  si(  h  unter  di»'se  drei.  Der  Laire  entsprechend  nnibten  die  Beziehnnfren 
Kmdens  mit  Amsterdam  am  ansiriebijrsten  in«  N'ermittlun^sbandel  mit  Knyiand  sein,  dei- 
direkte  Handel  war  ja  \ erboten.  \'on  ()8  Schilfen,  welche  im  dahi»'  In»'-*  \on  Kmden  in 
Amsterdam  eintrafen,  schnellte  der  Schiffsverkehr  Iso-J  auf  .'>or>  und  lM>4  auf  471»  in  die  lirdu'. 
Auch  der  Binnenhandel  mit  enirlischen  Waren  hatte  seiiu'ii  üuten  Fort<ran<r  bis  nach  Krankfint. 
die  Franzosen  hinderten  diesen  \'eikehr  zin-  üioüen  Kreiide  «1er  IJeferanten  nicht  -  aus  b'ück- 
sicht  auf  Preußen,  das  man  si«b  noch  nicht  zum  (lejrner  wünschte. 

So  hatten  sich  viele  Häfen  in  den  Handel  Hambnrus  ^ieteilt.  \'on  unberechenbarem 
Nachteil  war  der  \'erlust  di^s  amerikanischen  Handels  und  s»'ine  (beitrajinny  nach  dem  liiinsti^- 
ireb'irenei-en  nnd  kaiiffähijien  Holland.  Han»l)uiii-  konnte  seine  Waien  bMliüiich  nbei-  Lübeck. 
Kiel  und  vor  allem  über  'rinminii-  beziehen.  Dieses  Städt<-hen  wuide  sein  fernü'elejienei-  nnd 
kleiner  Hafen,  dahin  waren  die  an  <lei'  Klbmünduujz"  ab<rewiesenen  Schilfe  ji-eseji-elt.  Knde  .Inli 
laj^en  «iea-en  SO  Schiffe  vor  Ankei'.  Fast  schien  es.  als  ob  die  Kinfahit  dei-  Kidei-  auch 
blockiert  werden  sollte,  zwei  enulische  Krieiisschilfe  hatten  sich  dort  festj»'elei>t.  Die  (iefahr 
giiii»-  vorüber,  vernuitlich  weil  man  Dänemaik.  das  ja  scboji  dinch  die  Klb]»lockade  u-escbädijit 


')  Nicht  immer  g:elaiiirt'ii  <leu  Enirliindein  ihre  Kiipercien.  Im  Herbste  1S03  war  ein  Altomier  Grönland- 
fiihrer  in  Balhist  über  die  Watten  gekommen  nnd  wollte  sich  in  seinen  Hafen  zum  Winterlager  beg-ebtn.  Die 
Ensrländer  nahnn-n  ilnn  die  3Iannschat't  ab  nnd  setzten  4  von  iiiren  Leuten  darauf  mit  (h-m  Befehle  nach  Enirland 
zu  segeln,  in  einer  heftiiren  Sturmnacht  iibertruiien  die  enirlischen  Matrosen  dem  Kapitiin.  der  mit  zweien  seiner 
Leute  an  Bord  irelassen  war.  die  Füliruiiii:.  Dieser  seijelte  im  Sturme  nnd  in  der  Nacht  nach  Tönninp  zurück, 
„befreite  dadurch  die  Engländer  von  ihren  BesorgnifSen  und  sich  von  den  Engländern." 
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war     nicht    noch   mehr  reizen   wollte:    die    dänische   Keoierung-    bestrebte    sich,    den   Handel 
mo-hchst  zu   erlen-htern.   Syndikus  Doormann    hatte  Verhandluno-en  in  Koi.enha-en   -eführt 
Zur  Sicherung»-  der  Kintahrt  wur<len  Tonnen  oeleo-t.   und  .las   kruii-liche  Packhans  diente  zum 
L<»schen    und    Aufbewalnen    der    (^üt.T.     aber    das    Fahrwasser    war    so    seicht,    daü    hänfio- 
Havarien  selbst  bei  onnstiffem  A\etter  vorkamen  und  nur  Schiffe  mit  o-erino-eni  TieKm-e  und 
kleiner  Ladnno-  sicher  einfuhren.    Die  Assekuradenre  schickten  sofort  einen  Vertreter,  Speditions- 
und Makler-(^eschätte  re-elten  sich,  ein  hamburoisches  Speditionscomi.toir  ward  errichtet    die 
ano-ekommeneii  und  absegelnden  Schifte  (..A\ind  nnd  Wetter  dienend")  wurden  in  den   \dreß- 
comi.toir-Nachrichten  veröffentlicht:  uiinsti-  wirkten  die  mäßipen  Zoll-  und  Hafen-Ab-aben  (pro 
<'>mmerzlast  8  Sch.IIino)    um\  die  pi-ompte  Abterti-uno-.     Anders  als  Bremen,    das   nur   einen 
kleinen  Landtransport  i.r.ti.o-  hatte,  mubte  Hamburo-  seine  (^üt(^r  von  Tönnino-  (wler  Friedrich- 
Stadt  per  Achse  bis  Itzehoe  schaffen  nnd  anber  4  bis  .^  M   (nach  damali-em  Werte)  pro  Centner 
bracht  noch  pro  Meile  ,.ine  Aboabe  für  jedes  Pferd  sowie  W^^e-  nnd  Baum-Ueld  entrichten 
\  on  Itzehoe  an  konnte  man  den  billiaeren  Wasserweg-  verwerten,  die  Güter  wurden  demnach 
mindestens  zweimal  uin,oeh,den.  so  daü  die  Speditionsspesen  sehr  teuer  zu  stehen  kamen      Kin 
weiterer  l  beistand  war.  daü  trotz  der  Strafandrohnn-en  der  dänischen  Ke-ieruno-  bei  der  Wa.'-en- 
wie  Schitf-hahrt  -estohlen  wurde:  ..von  10  Transporten  kamen  kanm  2  oder  :{  nnbesdiädiot  oder 
"nl)eraubt    hier   an."     Für   die    Hamburoer    Kantleute  war  dies  insofern   auch   nachteilig-     als 
Klajren  vom  Inlande,  z.  B.  .Ma<rdebnr-    einliefen,  kurz,  viele  rnteniehmnno-.Mi  waren  dur.h  den 
niweo-  „bor  Tr.nnino-  und  seine  Schwierio-ktMten  nnsrewidmlich  erschwert.    Km  die  Tran.port- 
kost.'U  zu  verrinovn,.  benutzte  man  kleine  A\attentabrer  -  die  -,n,3,,en  hatten  die  Knoländer 
jfenommen  -.  die  läiinrs  der  Küste  fuhren  und  deivn  Laduno-  die  Assekuranzpräinie  von  4> 
mrno-.     Auch   tauchte   das  JVojekt  auf.   die   Eider  mit   der  Elbe  durch   ..iiieii  Kanal  zu  ver- 
binden, w.^bei  man  dank  der  wohlfeileren  Fracht.n  an  -ewinnbrino-einle  Spekulationen  nnd  an 
den  A  erlnst  des  Lübecker  wie  Emdener  Handels  dachte.^    Ein  Trost  für  Hanibur^^  war  es.  daß 
die   \  ersendnno-en  der  englischen   Kaufleute    nach   Tönnincr    größer  waren    als   nach   Emden 
Lübeck    und   Sf-ttin.     So   schlofi  das  Jahr  ISO;^  mit  dem  folgenden  Pesultate  im  Schilfs-  und 
W  aren-\  erkehr: 

aus  fremden  Krdteilen 
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Die  Schiffsliste  zoi-t  einen  entschiedenen  Pück-ana  iWs  Handels  gegen  das  \orjahr 
nur  mit  Hilte  dei-  Watten-  und  Stiu-Kähne  Ist  die  (iesamtsumme  erreicht,  die  freien  Häfeii 
Lübeck  und  Amsterdam  haben  Hamburg  übertroflen.  Da  über  den  Wrkebr  in  See  keine 
Nachrichten  zn  finden  sind,  so  sei  wenigstens  in  betreff  der  Flairge  der  aussegelnden  Schiffe 
imtgeteilt.  (lab  nach  Ameiika  selten,  nach  England  zur  Hälfte  unter  hainbnrgischer  nach 
Archangel,  trankreich.  Noidsj,anien,  Portugal  gewöhnlich  unter  derselben  nnd  nach  Cadix  wie 
dem  Mittelmeei-  unter  dänischer  Flagge  gefahren  wnide.'-^)  Die  englischen  Schife  gingen  auch 
nach  T<m^Mi^  unter  Tonvoi  wegen  der  franzr.sischen  nnd  holländischen  Kaper. 

')  Handelsberichte  in  den  „Nordischen  3riszellen''. 

-)  Aus  den  Avertissements  der  Kapitäne  in  den  Hamburger  AdreCcomptoir-Xacbrichtfu. 
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Verirleiclit  man  dir  Wareiiliste  mit  der  von  |s«)2.  su  nsielit  man  auch  lii<'i-  die 
Abnahme  der  Zutulir  intoI<re  dei-  KUddnckade:  der  Zu«kei- stammt«'  zumeist  diiekt  aus  Lon<ln]j. 
der  Rest  kam  via  Jailterk  und  Stecknitz.  -  \\  ie  stellte  sich  nun  das  Hamhnruer  Zollamt  zu 
den  veränderten  Han(h'ls\\ei:en?  Konnte  jetzt  noch  dei-  S«'ezoll  t'iir  die  englischen  Waren 
jrefordert  werden,  wenn  sit-  zu  fiande  ein.üefjihrt  wurden?  W  eil  die  ZolUudiörde  in  zwei  Fällen 
denselben  verlangt  hatte,  kam  es  im  Herbst»*  1S(>:{  zu  einem  Meinnni-sanstansche  zwischen  Senat 
und  ('ommerzdeputation:  diese  hätte  am  liebsten  alle  Zrdle  aut^ehoben  gesehen,  um  ..dem 
Kaufmann  d  'U  unj^fschmälerten  \'ort»'il  von  den  wenij:-en  \\'aivn"  zu  verschalten,  dei-  Senat 
jed<»eh  vertuiite  die  Kntiichtun«:-  des  i.andzolles  bei  den  von  der  Ostsee  oder  Kide)-  per  Achse 
und  die  des  Haakenz<dles  bei  «len  elbaufwärts  ankonunenden  Waivn  i:emäü  dei-  Zollordnnn;:-. 
und  daduich  sichelte  er  dem  Staate   eine  wi<-htijie  Kinnahiiie(|iielle. 

Tn  enjrlischeii  Hjindeiskreiseii  hatte  die  IMockieruiiL:-  eine  üi-oüe  (  berraschunj»-  hervoi-- 
j^'-eruten.  sie  verwandten  iliieii  Kintliiti  für  die  Autliebun<!-  und  hhnten  antaniis  den  N'orschlai: 
ihrer  h* heder.  di»'  beladeiieii  Schilte  nach  Liiheck  zu  expedieren,  ab:  auch  die  Zeituimeii  wiesen 
auf  die  Thatsache  hin.  dati  die  Kihe  \(»rnials  nie  strenir  blockiert  üeweseii  sei.  —  Nach  Kn^land 
einen  Kaufmann  als  \erti-eter  «br  Handelsinteressen  zu  s<'nden.  darüber  hatte  sich  Senat  und 
('ommerzde|>utation  bereits  am  '•>.  Juli  <reeini<!t:  weil  indes  der  in  Aussicht  uenomnieiie  Pjtrish. 
der  ISOl  we<ien  der  dänischen  (hcupation  Abgesandter  in  London  ^ewoen  war.  keinen  Talj 
von  \ntwerj)en.  wo  er  sich  irerade  aufhielt,  ♦ehalten  konnte,  so  übernahm  t\vr  ("<>mmerz(h^puti»'rte 
C.  .1.  Matthieüen  ..in  patriotischer  Aufopferuu'r"  «liese  Mission.')  Das  einziue  Zu<:eständiiis. 
welches  das  englische  Ministerium  im  S|»äthei-bste  ma<-lite.  war  die  Kinfuhr  \on  :i(Min  Lasti'U  Stj'in- 
kohlen  mittels  Licenzeii.-)  die  unter  An<ial»e  der  Namen  (\vs  Sj-hiffes.  des  Kapitäns.  Kiyentümers 
und  Exporteurs  von  ihm  erbeten  werden  miiüteii.  DerManjrel  an  Steinkohlen  war  in  Hambuii:- 
so  «rroü.  daü  die  Zinkei tabriken  ihren  Betrieb  einschränkten  und  daü  das  Keiler  auf  der  Hlüse 
in  Xeuwerk  nicht  länuer  unterhalten  werden  konnte  ils.  Oktoberi.  I)ie>e  kaiiie  en«ilisihe 
Gr(»ßmut.  die  im  nächsten  Jahre  etwas  reichlicher  austiel.  wurde  im  Hinnenlande  mit  Recht 
verspottet. -M  Hambuius  Laye  war  eine  übeiaus  miüliche.  die  Kn^länder  vor.  die  Franzosen 
an  der  T^lbe  enatcu  den  Handel  ein  und  eitr.teten  sein  Leben.  |)ei-  M\\\  der  IJörse  war 
«resehwächt.  und  eine  trauri*»-e  Stille  herrschte  im  W'arenhandel.  Ti-otzdem  die  \orräte 
beträchtlich  waren,  fehlte  es  ;ni  bedeutenden  Kinkaiifsoidres.  weil  auf  liillii»ere  Preis«»  im  Fall 
der  Anfhebinm-   der  KlbbLukade   <ieh«>ftt    wurde.      In   (b'ii  Jahr«Mi   l.^ot  und   1S(».'»    wurde   fast 


^)  Später  trafen  Parish  und  «ler  bekannte  Dr.  von  Heß  in  Londmi  ein:  von  durti«ren  liainliuririsolien 
Firmen  sind  mir  Soltau  und  Rucker  Itekannt  ff,. worden,  ersterer  als  Korrespondent  der  ('»•mmerzdepntati..n, 
letzterer  als  Kolilenexporteur. 

-')  Die  während  der  Kontinentalsperre  l)erüclitiü:t  gewordenen  Licen/en  siml  eui^lisclien  l'rsj»run:res,  docli 
wurden  sie  nur  an  Neutrale  verliehen. 

2)  Auszug-  (iines  lirietes  aus  Schlesien  (Nor<l.  Misz.  F.d.  I,  S.  1i;T  :  Wenn  die  Befreinn«?  der  in 
Fesseln  ßeschla jr enen  HandluuL'  nur  von  Ihren  i,'Uten  Freunden  ahhänjrt,  so  wird  <li«' 
Elbe  noch  1  anire  ffpsperrt  sein,  und  Sie  können  im  k  Unit  iiren  Herb. st  e  wieder  die  erfreuliche 
Nachricht  kundthun,  daß  Britanniens  Groüniut  Ihnen  «'iniire  Tausend  Fiast  Steinkohlen 
z  u  k  0  nun  e  n  lassen  w  e  r  d  e. 
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keitie  Ware  anhalt«.nl  .esucht.  «li«.  IWus«.  Ii«.ü  k«^im.  hd.haft«^  Ämh-run^r  der  l'.vise  zu.  «lie  wi«lri<.en 
erha  tn.sse.  die  l  noewiüheit  der  p«ditisch«m  Lao«.  „„.,  ,,«.•  KnV,.  mahnt,.,  zur  \-.u-si«.ht  Fnd 
.  doch  bewahrte  sudi  der  alterpi.hte  Hand,dstri«d,  mitten  unter  d«.,  schwi«.ri..vn  r.nstände 
hitm^ssenten  verehn^t.1  sich  zu  Fxp«.liti«u,eti  auf  .enieüis..haftli<-he  Kosten  mu-h  S«..e.:am  ,  " 
St  Inumts.  Nonlamerika.  Isle  d«.  Fratice  und  IJatavia  v..n  T.nnin.  und  Lübeck  aus  «  e 
snh  «Iure  du-Kap..eu.i  der  Kn.län«ler.  wehdie  jed«..  neutrah.i  Kohu.ialhandel  unt«Mdrü«kte; 
oder  «lur«-  «mu  zntä  ,.«.  Mimin.en  in-e  nnuh«.  zu  lassen:  na.-l.  Ann-rika  v-rsan^it...  si  f  ' 
''"';;^w.-""l  ..n.  du.vh  S,.hm..  «I.T  Amerikan«..-  .vn  Havana  o«ler  Spani«M,  ..dnacht  zu  w«.«leu 
w«.  tu  <  e  Kn.länder  ..in,  Ausb,u«-he  d«.  Kri«^.«.  keim-  «lii.kte  Fahrt  v«m  «...päis«.,:;  j 

estattetet.     Die  Sclntt«.    von   Isle  «h«   Fran,-,.    k«.hrt,.n  in  IH;  Ta.«m   nach  Lübelk    zurü.-k     si" 
kannm  ,m   >  a.    iso..  „„t  einer  ,vi«hen  Ladun,-  an.  w.-h-h«.   si«.  «len  von.  franzr.sis«-|.en    V«lmiral 
Ln.ois  ,..no«.l,ia«-ht«.n  ( Mindi«M,fal.,vrpris.M. '.  v«.«lanktei..     Wenn  trotz  «li«^s«.-  o.,o(i,,  /„tuhre 
....       en..n    ai.  Fn.land   «Ie,-  Wa,.nhan«l«.|   sich   ni«.|.t    «-rholte.   s«.  la.  das  an^,«.'     .^  '  ! 

H.,en   Haen   und  an  «lem  «.nivh   Kri,-,  wie  tranz.sis«-..«.  (..upation  v^kh^in«.!«..  Absatz: 
.Hmt«.  |),e  tranz..s«m    and.Tten    ih.-  Wihalten  .oeo-,,,  ,,,„    Hamlel   in,   .lah.e   1S()4-   /war 

lK.tt«;n  si«.  ber«Mts  am  .'..  Juli   isO:;  b..sti.,.n.t.  «lau  k«.ine  ..lo-lische  Wa.e  oder  «Mue  s,d-he'  «1,V 
.•n.,scl,«.n  Zoll    iM-zahlt    hab«.   «In.vh   llannov,.r   .Hum   s«dlt«..   ab«.,-  «lie   Han.lhabnn.-   war  «Mue 
imhh'   .vw,.s«M..    s.,   dali   «li«.  Comnn.rzchMuttation   «las   avtordert«.   (Vrtitikat    «1«.    f,an/ösis«l.«m 
Konsuls  nur  tur  «..,...,,  Transits«-h«.in  hielt.  s<.bald  FnolamI  di«.  Hlo«-ka<l«.  übe,«li«.  i.or«lf,anzösisch«^n 
Hafen  von  ()st«m  «.  bis  Ihvst  v«.hän,t«..  lu-nutztet.  si«.   ..iluv  Truppen  statt  «ler  Krie<>ss«.hitte" 
'.'"    Inolt....  all«.  dn.vh.el.«.n«lei.  i^ütn-  an.  u...  sie  zu  visitier«..  un«l  «hV  ..n,^lis«-h«.n  zu  k«mtis,-ier«.n 
^^.•l-.   es  ,d,n«.  (  no.«lnuno-  ,„„|  (Vwalt    nicht   aho-h„,   i,  ,,.st„.  Li„i,  ,,,,,,  ,„•,  .M,„„t„a„,.; 
ua.vn.   an    «h«.   snh    w,.o-..n    ihivr    nilliok«.it  .jed«.rmann    o.,wrd,nt    halt...    «las    Opfer       AN   der 
lransitv«.k«^l.r    en.lis«h«.n    (H,t«^s    völli,.    v.Mlu.t.M,    wa.-.    tau«-|.t,>    «li-^  IVfü.rhtnn.'    auf      «li«. 
Fnn.z«.s«.n    wur«len  mit   \Vatren^«.walt  fianzösische   indust.i«.utik,.|  «.infüh.vn.     I...  .lahr«.  "iso:; 
hatte  d..r  LIbhamlel    so  lano«.  . i«.  ..,•  f.ei  war.  kein«.  Hin«l..rniss..  «lu.rl.  «li«.  F.anzosen  «.fahren 
im   hebruar    S(M  „ahmen  si«.  .in  s,-hw,.lisch«.s  s.-hitf  ...it  .m<rlis«|.er  La«lun.-  z,.  (•uxhav..n  w,..." 
das   wen:«.,    lnw..tters   ni.-ht    in    «lie    Fi«ler   hatt«^   «.inlaufen   können.     Die    Rr.is«.    o,,-,Vt    «lur«i; 
dn^s«.  (H.w.,ltthat  o,.o.e„   ,i„  ,„„,,,,,,,  sH.itf  i..  luMv.htiote  Aufivoun,-.  «I«.,-  Senat  ^,rotesti«.rt«. 
tr«.^  alle««.m   wiir«l«.  «las  S.hilf  „.it  i.,duno-  fü.-   .-„te  JVis«.  ...klä.t.  «-in  \  ...tah.vn.  «las  ein  Jah," 
spat«.-  s„-l.    o.,o,„   <.i..   «Iänis«l,«.s   u„«|    ,.{„   |.an.buroiscl.«.s    wie«l«.-l..dte.     Die   (^«^fahr    daü   v.m 
de.-  sch^vin...-  s«-l,anze  aus  «lie  mit  «..^lis.hen  (iüt«.-n  von  'lonnin,-  .^ry  ltz«d..,e  elbaufwärt. 
se,i>«.|n«l«.i  Fw«.r  Dui-.l.su«-hun,«.n  nn«l  \\eitläufi.k«^it«.n  auso«^setzt  wu.«l,.n.  heseitio-te  «lie  Fonnner/- 
d«'imtation  «lur«-h  «.in  (M.scli«.,k  an  «I«.,  franz«-.sis,l,en   K,.mi,.an«lant«^n  v<m  Stade-)    \bo(..HM^n 
von   du'sen    kl«.„«.n  Schiff,.,.    n..«l    «1,.,,  Oberiän«!«.-,,   herrschte    im  Hat«..   b.4ri«d.sl«»se  ^Ih.,  _ 

v«.rsichert  w^!'    ^''"  '^^  ^''="""    "'"■''^'    ^''"    ^"^''-''^'-   "^ti"'honf^«hrer    Isoi    genommen,    der    n.it    :>0oo0or 

-')  Villero.-he  hatte  dem  Direktor  .les  Ell.zollcon.ptoirs  in  Mrunshausen  Heise,  de,-  „.it  der  Commerzdenut.tiou 
auf  ;,utem  Fuf.  s^and,  d.e  Krklärun,  ab^-^eben,    „daß  er  sich  bishero   um   die   so   häuH.  passierten     n^ 
A^ar«.n  g..r  n.chr  beku,.nnert  habe,  was  er  «loch  der  höheren  .)rts  ih.n  gewordenen  ...-dre  ^läO  ei^entl  d    1  iul^l 
t^  m    .d^n    und    n.üssen.       WVnn   das  Hambu.-,er  Connuerzium  s.,che  C.„.st  und  (.Ute  ^icht  aur«^in!    n.     e 
:     1        V      "  "'."^':"''''"^  ^-Mpräsent  erkennen  wolle,    so   würde   dasselbe  auch   die  „achreiiiaen  Folgen   eü.er 
.>lchen^erm.chhtss...ung    emptind..n    müssen,    die    es    bei    der   Ko„«skation    englischer  Ware..    i„    Stade    her 
n,pu..den  habe-'.    -    D.e  ron.merzdeputation  H.f.  ihn.  durch  Heise  ÖO  Dukat«.n    zukomn.en   und   ,,ein  n.eir 
\.-rsprechen,  wenn  er  sich  ferner  so  nachsichtig  betrag<'n  wüi-d«^". 
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Vm  so  jiTöliei-  iiiiiUte  der  (n'M-  iiiid  \\>(lisf'l-\ Cikrlir  wt-rdm.  da  dit*  Kaidtaluuissvii  iiacli 
Tliätiykeit  strt'lttt'ii.  Hauiluirji-  dit'Utr  als  ..all^iriiieiut'r  Kas>iticr".  iiidfin  liTolJt'  Silltt  r-  und  (iold- 
Senduiiüt'ii  nacli  auswärts  jremaclit  wurden.  l>is  zum  Mäiz  1S(»4  war»*n  H  Millionen  Silber 
versandt,  im  September  wie  Nt>veml)er  wurden  auf  Oidic  der  englischen  b*e«»:i<*run«i'  oder  der 
IJank  für  eini<»e  hunderttausend  I'nind  Sterlinjr  <Mdd  ue/oji-en.  welches  Krieosschitte  in  Jlelsini:<tr 
nach  dem  miin/bedjirttiaen  Knaland  brachten:  im  .luni  1<S():>  «rosciiah  nach  b'uühnul  eine  nicht 
unbedeutende  Ausfuhr  an  Thalern  und  nach  Treuüen  eine  s(dche  an  (inldmiinzen.  Diese 
!iäuli*r»'ii  Kntleeruniieii  dei-  Handun-uer  llank  wirkten  so  nachteilig-,  daii  zur  Absaj^c  aller 
IJestellunnen  auf  Metallexporte  aufuefoidert  wuide.  damit  an  <  Mt  und  Stelle  eine  jiriiUere  (4eld- 
zirkulation  einträte:  denn  das  ka|)italkräfti<re  Hambuiii-  litt  an  «leldman.'ifel.  der  Diskont,  im 
März  .■»'-',  im  Mai  4'  •  .'».  stieü  im  September  weyeii  der  <  ieldausfuhr  nach  Kni:land  auf  S  bis 
10  tmd  In'elt  sich  während  der  Klbblockade  auf  7'.-  rroz«'nt.  Das  W  echs»'l<>eschäft  lieü  an 
Lebhaftijrkeit  nichts  zu  wiinschen  iibiii!'.  London  erfuhr  zweimal  dif  W  oclie  durch  schnell- 
se«ielnde  Paketboote  (von  Husum  ans)  den  Stand  d»'s  Kurses.  Amsterdam,  i'aris.  Kopenliauen 
wurden  auf  dem  Kurszettel  der  [)i»rse  verzeichnet.  .Mochten  die  en«ilisclien  Kaufleute  ilire 
Waren  nach  Kmden  oder  Stettin  schicken,  ihre  Zahlun«:  und  Sicherheit  suchten  sie  in  Hamburi:. 
das  doch  von  ihrer  l\ei:ieruni;  miüliatidelt  wurde.  ..Ks  i»äbe  \iellei(  ht  ein  Mittid.  die  Deblockierunii- 
der  Klbe  zu  bewiikeii.  abei-  «'s  ist  nicht  wohl  anwendbar,  wenn  nämlich  alle  Hambur<:-er 
Kaufleiite  die  (bcreinkunft  träfen,  nicht  mein-  fiir  frenule  bN-chnuni:-  in  Ulanko  zu  acceptiereii." 
—  diese  Wojte  thun  zur  <  ieniiüe  den  rmfati^  i\vs  Wechselü-eschäftes  dar.  Die  Kehrseite  zei<ite 
sich  fiir  dieses  Centrum  aller  W'echseloperationen  und  Wechselreiterei  in  der  .Xbhäniiiükeit 
von  den  r.eflirchtunuen.  Krschütterunj»en  und  Katastrophen  dei-  Politik.  Handuiri:'.  das  bei 
der  rnsiclu-rheit  des  Handels  und  diuih  den  Zwiespalt  zwis«lien  Kni>iand  und  Frankreich 
vieles  von  seiner  Selbstäiidiukeit  einaebüüt  hatte,  wurde  der  Tummelidatz  aller  auswärti<r»'ii 
(leldoperatioiien  und  verteuerte  sicli  durch  l>e<;ünsti<»-un;i-  der  fremden  Finanzen  seinen  ein- 
heimischen (Jeldzins. '  i 

Im  .Mai  1S04  hatte  das  Ministerium  Pitt  das  Addin<itons  abi>e|i.st.  alle  beteiligten 
Haiulelskreise  Fnjrijinds  erhofften  die  W  iedererr>ftnnnir  der  FIbe  und  Weser,  der  Kurs  auf 
Hamburfr  stieji*  von  o.'»  auf  .'J<).  Der  Senat  ernannte  auf  \  nrschlaj:  Matthieliens  den  Mayor  von 
W'estminster  I'atrick  ("oh|ulioun  zum  Commerzialaii'enten:  die  Conimerzdeputation  wiinschte  ihn 
nicht,  wie  der  Senat  es  beabsichti<ite.  als  Konsul,  weil  seim- rnterschrift  in  den  Schiffspapieren 
zu  Konfiskationen  der  Franzosen  \'eranlassun'i  ^e'itdten  hätte.  Die  Anflu'bunff  der  Flbblockade 
laji-  noch  im  weiten  Felde.  Jedoch  gestattete  das  Ministerium  leider  nicht  vor  der  Mitte  der 
besten  .lahreszi'it  (.luli)  -  als  eiste  Frleichteruiiii-  <lie  fieie  Fahrt  der  Kähne  und  Fwer  an 
dem  dänischen  Flbufer  entlang  iiber  die  Watten  von  Hamburu-  nach  'riuinini:".  /wischen  Jade 
und  W Cser  wie  zwis«-hen  den  beiden  Hansestädten.  Dies»-  fjii'  den  Handel  wichtige  Nachricht  lau' 
am  .SO.  ,luli  auf  dem  Connnerzcomptoir  ..zu  jedertnanns  Finsidif  aus:  schleunigst  und  aus- 
giebi«:".  mit  sorgrfälti^er  \'ermeiduni:  jeder  Konteibande  —  «lazu  «iehiute  Schiffsmaterial  — 
wurde  von  der  \  erjiünstiiiimu' (iebiauch  ^»"emacht.  nachdem  der  enjrlische  \'izekonsul-)  wie  der 

')  GeUlinaiijiel  herrschte  iso.')  un  allen  Handelsplätzen,  in  Bremen  stand  der  Diskont  fast  auf  12  "/o 
wegen  der  durch  die  Franzosen  ansüesogenen  nml  veldarnun  hannoverschen  Lande,  für  welche  HaniburjG:  die 
Kriegssteuer  zu  zahlen  ijezwuns'U  worden  war.  --  Nacii  den  Handels-  und  Wechselberichten  in  den  ...Nord.  !Misz  " 

-)  Der  englische  Gesandte  Rumbold  könnt«-  sich  das  Verlangen  seines  Amtsy:enossen  Nicludas  nur  als  ein 
„Absehen  auf  ein  Stück  (teld*-  enträtseln,  die.ser  schickte  jedoch  die  vom  Präses  der  (Jommerzdeputatii»n  übersandten 


1.»       — 
Bktckadekonnuandeur').  welche  ('(Mtiiikjti.  <«ii>..f ;«  a  .  m-  **     .  , 

"';:r      ;'"^   "•■'■  ^'-""'  "'"■'•1'   "-"  •^>'"lik"s   .-.nann   M„-  .„erk,-,,,,,,...   li.B   n,„    n  f     ' 
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IkMlmftijrt'  ScliitT»'  in  RallMst  tivij:»',Livl)rn  iind  im  iiiixliii«  kli«  lim  Iiii.'ir>vr  dn  niüliMli.'n 
Asst-kunidriire  tU-u  für  H.iinimrovr  l»NMliiiim<t  imrli  'lomiiiiji-  iM'stininit.'ii  Scliittni.  wvWlw  ..'.lni.- 
ortVul);nv  (ö'fjilir.  Scliittl.nicli  zu  Iridm.  iii<lit  in  dir  Kidrr  jrtdjniyHi  können."  das  Kinl.tutfn 
in  di."  K\hv  jrestattrt.  —  Srliwi.'iiir.-r  st^dltt-  »■>  sicli  lu-i  dirsm  Srliim-n  mit  drr  Knlnt  in 
StH-;  si.'  dniftt-n  nnr  in  iWm  Kall  dicsrllu'  antivt»'n.  wmn  dfi-  m-lisrli»'  (.rsandt.'  in  Hamlani:- 
iM'stimmt  iliiv  Havarirovfahr  und  ilnv  nrsi»ri\n«rlirlM'  I.adnn--  att.'stirrt»'.  im  -laliiv  IS(>:. 
konnten  M  Anlian-vltaliirr  mit  üimt  La<lnn-  an  K..ni  nnd  Malt.-n  .-ins.-vln.  die  s.mstiff.'n 
(Filter,  zumal  ihr  reirlies  Srliittsl.anmat.'iial.  iiattm  sie  ant  IJetehl  der  arüwölinisrlicn  Knuiänder 
in  'IT.nnin-  zu  löschen.  l)i<'ses  war  die  letzte  Kiieirhtenni-  wehhe  tni-  den  Handel  <re\välnt 
\vnr<ie.  has.lahr  l<sol  endete  etwa-  hesser.  als  es  hcüjinn:  dei- kleine  Sehift-verkehr  liatte 

sieh  heleht.  doeh  kein  Seesehitt  mit  Ladun-  auljei  den  K.dilenM-hiften  war  an  die  Stadt 
gekommen,  wähivnd  in  Amsterdam  I <;.')'.•.  daiiniter  KU  Anieiikaiiei-.  -elöscht  hatten,  hie 
Warenzutnln   hrtru«i-  an: 
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Sie  ist  «;röüri-  als  isn:;.  in  K'eis  man-elte  die  Kinte  von  (hallest. .wn.  die  Steinkohlen 
waren   teilweise   Üher   Lilherk   eini.'etr(dTen. 

hie  Kni:iänder   verhinderten   1>«>'»   jei-iiehen    neutralen  Sn-handel    mit   Kraiikreich  und 
Spanien,    dänisrhe.    ameiikaiiisehe.    preuüisclie    und    llamhur-ei-    S.hilte    wurden    ein-ehraeht. 
deren    \  .«rkehr    sie    hisher   geduldet    hatten.      hie    auieiikanis.hen    Srhille    wurden    vei urteilt, 
weil  sie   von   den    tranzösisehen    oder   s|.anisehen   Kolonien   \\e<tindiens   nach    kuizem  Aufent- 
halte   in   einem    der  rnion>häfen.    wo  di.-   Ladun-    -vlösrht    nnd    uv-vii  eine    sehr   hilli-e  Xoll- 
ahuahe  wied.'i    aus-etiihrt   wurde,  nach  Kraiikreirh  oder  S|.nnien  tuhreii:  das  rii-lis.lie  Pris.'ii- 
oericht   hielt   diese    Fallit    für    .'ine   direkte    und    nicht    für   eine    unterhrocheiie.    liotzdem   die 
Lords   of   ai.peal    isoi    entschii'deii    hatten,    dalj   da>    Landen    der   üüter   in    einem    neutralen 
Lande    und    die    IJezahlun--    der    Zoll.il.irahen    daselbst    die    Kontinuität    der    Ifeise    hrä.he.'i 
Seihst    in    den    bewässern    <ler    l'uiou    Helen    sie    h.'i    der    KMickk.dir    aus    Frankreich    den 
englischen     Kreuzern     zmn    Opfer.       Diese    nahmen    so     viele    Schifte     mit     Bordeaux -Wein 
w"o-.     ,i;,ü    in    Hamhui-    eine    liesserunu    der    Preise    in    dem    Artikel    eintrat.      Von    den 
an-vhalt.MU'ii   Hamhui-vr  S.hitfen   verursachte  das    -röUte   Aufsehen   an   der  IJörse   di,-  .luffroii 
Anne,    von   Tönnhi-    nach    l'.ilhao    bestimmt,     hei    Irbhafte    Handel    Hambuio:s    mit    (Getreide 
nach  Spani<-n.  der  (lie  FinM-tziin-  von  Konsuln  in  Cadix   und  (oiunna  (März  18(i4)  herbeiovführt 
hatte,  miiüte  aufhören,  zumal  als  Cadix   wie  St.  Lucar  streu-  blocki.Mt    ward.     So    wurde  der 
Handel  der  Neutralen  imnieJ-  mehi'  eingeschränkt.    Kndand    verfol-te   den   (Grundsatz,   dali  sie 
nur  mit  ihm  zu  handeln  hätten  und  nicht  mit  seinen  (M'^nein.    weil  sie  sonst  ihm  im  Waren- 
handel   und    Frachtenverkehi-    eine    unerlaubte    Konkurrenz    machten.       -    Seit    He-inn    (W^ 
.Fahles   lS(».->  bemühte  >ich  Cohiuhoun  auf  hräujivn  des  Senates  um  die  völliov  Aufhebunii-  (U'V 
Blocka<ie.      Kinem     ..meisterhaften"    llerichte    des    Vertreters    füjite    er    den    eigenen    Norteil 

M  .racol»,*.'iis  Antsätz.-  in  .l.n  A.l.vluon.i.t..ir-.\';ul»riol.t.n.    flninrns  durfte  sich  En-liuul  di.-.s  -.gm  die 
irt'dtildiirc,  tntri'irlost'  l'ni<>nsroi:itruny  erlauben. 
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unserer  IJür^rer  schuldio-  si„fi  "     u\.^t    ,i     ^-    ^^  .       '♦"^^'^^'»«t'ii    Klassen 

\V,s,Vl„.ruu?  -  di.  Zahl       f   '       i   l        ,  T     ^"*"  "'"  ""^  l''™'^'-  "»d  einer  L.bens- 
l)i,.   I'nv.  ,      i      H  ,  "'   "■'*''■'"'  '■"  »"te'--<elieidei,  seine  Schwieiiffkeit  hattet 

in   St,eiM;rkeit.fäIlen   .1- .  ,  e  s        -1,     V  *7  T'""  ■^•*'''^'"«"^?^«ell.sd,aften  il„-ersei(s 

1-0;,  versicherten  :10  Assekuraiu-Kompagiiien  auf  51  9»-)  P„ii,„„   /pri,,...     i      j 

i'OOOe,..  Bc„.y,     „.  h.  ;ivfi„,  Durllltt  (•  ">'ata-kurade„re     ,3)  300  Jüllioaeu  für 

-S«.ietäteJ'  ,f„d  tl^;t,;\ vrein?"'''"'''"*''''"'  '^ '"  '^  ^'^"'^^-"^^^  '--  Ve..icher»„g.ae,ellsc..fte„, 
-')  Bco./t  =  Mk.  1,50  des  lieutigen  Geldes. 
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llaiHbiii«-N   tili-   (Im  Wt'ltvcik.'hr.      Tm   s..    lurhr   lu.tt.-    .-s   als    Waiviiplat/    al.-ri...niuirn.    (h-n 
VrrliKt'dcs   ainnikauisclH'U  Haii.lHs.    iilM.rliaiii.t  die  Al.lmknii-  .Irs  Gescliäftfs   iiacli   audnvn 
OrtHi.  das  izviin-v  [..'Immi.  ja  dir  (M.scliäftslosiok.Mt  vHdaiikt  Hauil.ui-  d.-r  Klld.lorkadc    Anrl. 
im  (Wdd-  lind  \V.'(lis,.l-VHk.-l.i   kann  mau  iliicn  KiiiHiiß  uacliNwisrn.  dnin  di.'  Wövsv  liattr  wie 
di..  Stadt  an  S,.ll.>täiidiok(Mt  vilmvii.  d.T  iM-iniisrln-  Diskont   war  auf  einer  nn-.-sund.-n   Hül.e 
;niovlan-t.  und  dir  liankrottr  wnneliit.'n  siel,  in  iM-drnkli.li.T  Weise.     Im  Jaliiv   m:\  taiidrn 
vor  der  Siu^wr  :i(>  idainnt.M-  4  ülur  KMXMM».  :;  üImt -JOIKüH)  \Wo.%K  iiaeli  deisellM.n  40  IJankiotte   ) 
statt  mit  :.  iil)ei    lOOdOO.  •_'  üImt  -JOiMHiO.  jr   1    mit  ;!:>0()00  .vsp.  ;{l)Ol»(i()  \Un4.     Kme  /lem- 
liche  l'anik  bracl.  im  .luli  ISdi  aus,  als  melirne  i.edeutend.'  Häuser  ins.dvent  wui<l.-n:  bewirkte 
seliun   d.T  Fall   eines  Hauses,   welches  Vuizil-Urh  mit  Stettin  in  zu  starke  Weeliselverwi.klun-en 
sieh  eingelassen  hatte.  Antsrheii.  sc  wai-  die  Kriv-uno-  nh.-r  den  Sturz  einer  alten  .'Inenweiten 
Firma  muh  viel  -li-ü.T.  weil  viele  Depositen  von  Witwen  und  Celehiteii  VThn-eii  -iiiLien  und 
die  Passiva    l-J74.s(lo  Heo./;    ausmachten.     Wenn  in  einem  .Monate   DI  Hankiotte  eintraten,  so 
schien  eine   Kiisis   wie   17!)l)  sich  anzukündiu-en.    die  -löüleii   IJetiirchtun-en    wurden  laut.    nn<l 
zu  der  Handelsstockmi-  geseilte  sich  ein  neues  riM'l.  das  Mißtrauen."     Im  Au-ust   ,'i,ual)  sich 
zwar  die  (Jnmdlosiokeit   der  IVsoi-nis.  jedorh  .lie  r.ankrotte  hörten  nicht   ant.  im  dahie    isol 
wuid.'U   7:>  insolvent   i7   iil.er   1()0«»(H).  A  über  lMKMIOO.  je  1    mit  ;;7I(K)()  lesp.  .'.(KKMMM  und   bis 
zur  thatsächlichen   Authebmio  .ler  Klbblockade  .Is.  Oktober  Isu.',.  7s, s  iiber  10(mhh»,   1    i\ber 
-»(lOOdO    •'   liber.-HKXMM».    jr  1    mit  7(;HM>n  ivsp.  lllSSlMh.      Iiiter  den   während  der  Spelie  ein- 
öetieteiieii    VX\   Falliments   hält   sich  .le,    -löüte  Teil  zwischen   .".(UM)  -  .-.(MlUO.   demnach   werden 
kleiueieCeschätte   und  ( ieWeibetieibeude   besoudeis  betloftVii   >ein  ;  jedenfalls  machten    im-lireie 
/uckerfabrikanten    i  ..Zuckerbe.kei " .    ..erwartet    un.l    mierwarlef    im    .laniiar    isor.   teils   der 
schlechten  IJaftinadeii-.  teils  der  zu  hohen   K.dileii-Preise   halber  Haiiki.dt. 

7a\\    Klaistelluno-  der  K.d-eii   der   Klbblockadt-   soll   der  Werl    des  Grundbesitzes,    die 
Hid.e  der  Miete  uml  der  Lebensmittelpreise  beriicksichliut   werden.    1  >ie  ei-elitlidie  Stadt  umlaßte 
S400  Häuser,  deren   Wert   sich  verdreifacht   hatte,  vom  diesen  waren   :;i(>i»  vermietet,  in  ihnen 
befanden  sicii  170(io  kleine  Wohnuniivn  i  ..Sälile,   liän>ebMn.  Ihulen  und  Kelh-r"  i  zu   PJO  (rt.^ -') 
Miete;  trotzdem  dieselbe  s  bis  Hhiial  hidi.'r  war  als  früher,  niuüte  sie  in  oewisseii  Fällen  voraus- 
bezahlt wenleu,   weil  we-eii  der  viel  zu  \Nenioei,  Häuser  innerhalb  der  Sta.lt  Wohnun-en  o-esucht 
waren."')    Dazu  diiickte  du-  aibeit.'udeii  Klassen  der  hohe  rrei>  der  notw<'ndiost,.ii  Lebensmittel, 
des    Brot.'S    und     Fleisches.     Welche    (lllirh    die    A.ri^e    lllid    duivli    die     oesrtzlidi    beschränkte 
Anzahl   der  L.äck.  r')   wie   Schlachtei-   verteuert    wurden.     Herrschten   diese   Mißstände   bneits 
v..r  d.'i-  Klbsperre.  so  wurden  sh'  durch  dieselbe  sehr  veischäift  und  zmb'iii  neue  hervoroerufen. 
iJer  o-esamte  Schiffsbau  und  seine  Nebenhandwerke  litten  durch  die  Stilb-  im  Hafen:  was  half 
ihnen"  die    Durchlassimu    der   schadhaften    Falirz.Mi'^^e.    wenn    k.'in    neues   vom   Stapel    -elassen 
werden  komite?    Alle  die  Schlafbaase.  Wirt.-  und  Geschäfte,  welche  ihren  Lebensunterhalt  von 
i-irea  iT»  000  Matrosen  -ewanuen.  biißteii  ihre  Fxistenz  ehi.  weil  die  Seeleute  den  öden  Hafen 


')  Nach  den  A«lreßconii»toir-N;u.Iiii«liten  zus;niimcii-o>t<llt. 

-•)   1  Mark  l"ourant        3Ik.  l."2n. 

■')  Einetjchvitt,  .lie  mir  mir  im  Au-zu-r  /.nv  Nertiioimo;  staml.  (1  l-cr  .Icn  narliteihgou  Emüiili  <kr  holi.u 
Miete  und  der  liolastuni?  uncntl.elirlicher  J'..-.lürtuisso  auf  Haml-urgs  Wohl  iiel.st  einigen  Norschlägcn  dazu. 
Perthes  180:})  spricht  sich  für  At.trajrun-  der  unnützen  Festungswerke  aus,  um  einen  genügenden  Raum  tur 
Häuser  zu  gewinnen.     Die  Ahtra«;nng  erfolgte  1S04.  „     •  , 

*^  Da  die  Bäcker  ein  Recht  auf  den  Vertrieh  in  dem  Bezirke  hatten,  wo  sie  wohnten,  war  die  volkreiclie 

und  große  Neustadt  von  G  Feinbäckern  ahhäugig. 
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und  l:;(;rö,.hi,Mlfahier  ^"^  ,      ,^'''       ,  ''••""'"iT  i-JJV,  :,|2:.  i.vju-' 

'■"""Ion  m,.l  iu.i.  Watten-  in.I.  ( Hu-r- 
N.w-C.stl..                fai.rer,  |ä,„ler 

.  .  .|f   ';■>)  Lünehnrg  -JiH) 

■)  Rm,.|„,.  ,1,.,-  Armo„v,.nvall>,„s-  i„  .1.,,  A.|,vn.o,„i,toir.Xa,.l„.i,l,t,,.„. 
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Napoleon  liatto  PiKißen   bei   der  Eiiiverleibnn-  Hannovers  nnd   der  Besetznu-  (  nx- 
haven.   zum  Verbote   des   enc,lis.ben  Handels  in  den  Nordseebäten   -.zwunoen.    nn.  dnn    den 
Kontinent    .o    viel    wie    möc,li<b    /n    verscblieüen.       infolgedessen    verbannte    das    en^bs^-be 
Ministerium  über  die  Ems.  Weser  und  Klbe')  die  stren-ste  Blockade,  so  (b.b  nn  April  1S0(,  Aus- 
nnd  Ein-Kabrt  verbindert  war.  wäbrend  die  Preußen  nur  diese  verboten   batten.    W  u^er  -ab 
Hannover    das  die  Kn-länder  nicbt  /n  verteidi-en  verniocbten.  die  Veranlassuno-  zum  Handels- 
kriege   der  jetzt  mit  viel  -rößerer  Heftigkeit  als  in  den  früluMvn  Jabren  -efübrt   wurde.    Als 
die  Encrländer  ibre  Scbiffe  sieber  aus  der  Klbe  und  aus  den  preuüiscben  Häfen  -ei>,a<bt  batten, 
bele-te'ii    sie   sofort    alle   preußiscben   Sebitte   mit    Arrest.^')    und    deren    -ab    es   n.    en^^l.srben 
Häfen  wef<en  Tnwetters   und  we-en  des  Hürktransportes  der  bannöve.scb-encrbsrben     ruppen 
eine  cnoße  Anzabl.    Zu-leieb  be-ann  eine  wilde  .la-d  auf  die  preußiscbe  Flauere,  überall  eilten 
Fre-atten.  Bri-s   und   Kaper   aus.   um   die  S.bitfe  einzubringen:    vom   s.  bis   zum   1>;>.  April 
wurden    7(H)=-)   oenommeii   und   später   zum   Srbadeii   der    bamburoiseben   Assekuradeure   kon- 
demniert     Das  Ministerium  Fox  -ino-  weiter  und  bielt  sämtlirbe  neutrale  Fabrzeuoe  fest,  die 
Nacbri.bt     daß  fast  alle  bambur-iscbeii  ScbitfV   mit  Ladung   oder  Rimessen   arretiert  waren, 
nabm   die   Börse   rubi-  und  -eiassen    auf,  ein   Beweis  für  die  s.dide  Basis  des  Handels.     A\  u' 
in  ein  unabänderlicbes  (lescbick  fü-te  sieb  der  i^beder.  wenn  sein  neutrales  Sebitt  ebenso  wie  ein 
fehidlicbes  von   ilen   en^^liscben    Kreuzern   einoel^.acbt   wurde,   um   die   Ladun-  auf   etwa  (Umu 
Feinde  gebörendes  Ei-eiitum  zu  untersucben  :  freilieb  die  /urüekbaltun- der  bambur-isibeii  Sebitte 
auf  Veranlassuno-  des   eigenen  Konsuls  in  Bordeaux  und  die  Abändermi-  der  Konnossemente 
nm  das  preußiscbe  Eicreiitum  zu  verderkeii,   erregte   den  Inmut   der  Commerzdeputation.   und 
sie  bestand  auf  einer  Küge  des  Senates  gegen  das  eigeiimäebtig.'  \'orgebeii.    Naeb  diviworbeiit- 
licber  Dauer  wmde  das  Embargo  auf  die  bamburgiscbei,  Sebitte  gänzlirb  aufgeboben.  en.igen 
war  sebon   trüber   das    Aussegeln    unter    der   Bedingung    (Um-  Bü.kkebr    in    einen    englisebei. 
Hafen   innerbalb   dreier  Monate   gegen  Bürgsrbaft   gestattet   worden.      Für  die   eingebraebten 
61  Schilte  der  drei  Hansestädte^)  batte  Cobiuboun  im  Mai  zu  reklamieren,   mit  sebr  geringen 


')  Die  Trave,  welche  im  ersten  Sturn.e  der  Leidenschaft  ohne  jeden  Srh.in  d.r  Berec-hti^nng  für  hlookiert 

erklärt  war,  wurde  bald  frei  get?eben.  .  _    ,  , ,..  , 

^'Schweden,     der    Bundesgenosse    Knglands,    folgte    d.n,    neisvi.h-    in    d.r    Kn.hargoerklarnng    nnd 

BLckievung  der  preuliisi  hen  Ostseehäfen  Stettin  und  Panzig. 

^Mahan  ^I.  «lO.V^  erwähnt  die  Hehanptnng,  dafi  über  PK) IM)  Schifte,  d.e  e.gentluh  holländischen 
französischen  nnd  spanischen  Kanfleuten  gehl.rt.n,  im  Jahre  IsO.:  unter  prenßisch er  Flagg,  fuhren  vv-'^h-  sie  s.ch 
durch  scheinbare  Übertragung  der  Schifte  un  preußische  Firmen  (sogenannte  „Nentral.satmn  des  teu.dbchen 
Schiftes)  verschaftt  hatten;  die  Xahl  dürfte  mit  10  000  eher  den  Verhäbnissen  entsprechen  unter  ihnen  hatten  d.e 
Holländer  den  Hauptteil  gehabt,  da  sie  einen  lebhaften  Handel  mit  Emden  und  Danzig  unterhielten,  den  geringeren 
die  Franzosen,  die  Spanier  vermutlich  gar  keinen.  -   Nach  einer  englischen  Zeitungsans.cht  war  der  pv.ur.s.he 

Handel  zu  "/»  von  England  abhängig.  ^        v    n     i  r  *      .,  «  icnr». 

*)  Das  gegen  1803  verschärfte  Verfahren  der  Engländer  beweisen  die  Lloydsbsten  von  ISOH. 
angehalten  und  eingesandt  genommen 

22.  April ...  .29  (Dänen,  Amerikaner,  Bremer  und  Hamburger)  — 

ti.  Mai 65  (Amerikaner,  Beichsstädter,  Preußen)  — 


—     21     — 

?;;'iSn:sC;;;:;rtr^:;::\.;;;;;;.r       "• ""-  ^^^^^  «•  a- 

••|.a--.-.ktH   .le.  Kll,bl,K.k,,de      n      1  Hi  >  7"  ^'""^"■'"""  -'""'  J"»"  -Mai  .1..,,  stm,s,.„ 

"-I  ia....s„„  ,(•„•  „..„  Hi,    ,  ;  ■; , i'"''  '•':";'r":'- ."•"""«'  "-•  '"-■  von,,.,,  so  s,.!,;..,- 

m.«t,-,,le>,  S..|„ff..  von  ,,,.,,.,,.,1,,   H  t    .„^      '      ""  •:"''f "    '■'   '"  "••■^"'♦"■»"  <«"  Ki"t..I„-,  alle,- 
l»i"  «•.,-..„z„.„l„-.   l.,.oü,,       t     „,  .        '      "':  "*""•,.""•"   ^'"''f"'?-'  lf-»l'"l.l«.   .v,„,.l,let.  - 

«-  ^•"-■.i.•.l„. .,.,., ;:,;,;',:;:;::        t'"*^ ""-  •"■'•  •''"■'■'•'■  -»-' 

•  •^-  -looo        IS  Mill.        i,;,sooj      p.,    isnoo  -!!"  ^"'^'^'^         f-etroide  Leinewand      Steinkohlen 

"^•"-   'T.-.   .<.;.'  -r::::  '1:7  •;,:;;;'•  '-•'': •''"^'^''"'"  «"»•' 

'  '"'"'  ''"«^'  i'i'.-i^  Stück  Laston 

Kinzi.  „nd  alb-in  I.im.wand  zei.t  ein.  Abnabme.  die  .e...  .„."Kr-::::  .i.nai. 
aus  fromden  Erdteib-n      aus  Frankreid.      .„s  En-lam"  ''' ^.ij,  ,.„•  , 

">'d   IMaröulandtahrer      CK.  Mordeaux^  '"''  ">!|  ans  Tönning        3Ö1-  i„cl.  s:;7 
-<"-ms  L.m.Io,,       Watronfahn-,-        (aus  Emden    |^:,s 

,    „  "•  '""'»ImikI.t        ans  .X.-w  ^'ork  1",) 

a.igelian.-ii  n.id  finiiesandt 
'••5.  Mai :;o  nnitialH  g"nn„„mMi 

i«;-  „   L'.-j     ,.  — 

:-'o CI         „  'i 

-r:, u  3 

:.'7 !•-'        „  ^ 

30 12 

•'!.  Juni...       ;.  ^ 

« n       „  3 

>o c      „ 

13.    „     7        „  22ri9prenn.) 

^'-    "     1"        „  ? 

20.    „     4        „  1 

„  ^   „       }'  *^^" 20       „       Cauch  Hamburger^  ~". 

)  E.  Baasch,  Beiträge  z.  Gesch.  der  Handelsbeziehungen  zwi.schen  Hamburg  m^Amerika. 


.).) 


Die  risi.lir  niv  .li.'sr  Al.milime  des  \,.kHn>  in  Ol    im  ^  ,  ^^^  ^^ 

fi-,,   ,|i„   ,,H-  lns....tal,vt    von  Han.lmr..    Haß  ,n,H.,l,.M.   .•,„•-.  .laln.  ^ 
,"„ , !l.t,.n  v..Hi,.ß.n.  v..vs..l,ul.U-t,.  .li.   lvmt,n,nt.lsp..n-,.. 


U. 

Hamburg  und  die  Kontinentalsperre  im  Jahre  1806. 

H,.,;H.sualH.  ,1,.,    K..l„nH.n    /,n    /Avn,sr,-n       ll.itt,      o^  .  ^^_^^^  ^^^^^,,,,.,, 

;";  7^'';';^;'::r!ri;;:;; ;  ;r:;r:^:;: ;':  n^ ^v,......,. -s...«. 

Kn,^lan,l    anss,„a,ln.n.    s,l,ln,vn    , Hol  nnnu    '"  "•;;,^    ',..;,„;,,,     „,    Wi.Uli.l.koit 

„e^H,    .li..    NV"t,al,.n.    U-son,!..,.    ,li,.    An„.nkan.,;.    -•'";'•■■  „,,        .,,.,„   „,,,,,., 

:„:nvnh.s,..,...,.   u:  Mai    .SO,..   I.n,  ;-;'^-;  f';  J:'  ,.        '  :,;,„.,.  .,„.  ,;,■.., 

V..VS......  ..io  '<f  ;■•'-,,;  :';;;;;;:;;^::;','p:,,::  In :;;,..  zu ,...  m. ,■ ......... 

„„„„„   ,„.s,in,n.„.  ni,i,.    .!!.■   li..vWunn    ,.,.v  i.a,.nn..  -";",;;;',,:",,„  „.,,,„:      „a 
S,.|,i.T..s.   ,...,•  k..in  ...-n,   l--..in,...  .•■.n.lan.is  ,..|n„vn,  ,■.    '    >  ,: ,     .v.alt...   war.  xvnr.l,. 

,..,,„.,■  ,li..  li..s,innnnn,  ..in.-s  S,.l,i,T,.s  na.l,  .-Mn-n,    ''''.'''','',,:,,       „..,.  „.a.i.inn. 

Klo.-ka.l..  ■•■r.*..n  Stil.'s  ,l,nvl,znfi»ln....i.  war  s.lnvn.u;:..  Au.iia...    .1,  i    I  1  u 

',;.,.„  ,„.  ,i..    ..   ,.,.■  .-..v...  U.VV  <M.,.  ..>.:»  w „  ..... Kar,.,.,  r,....,,...-,,  ...........    .,„,: 

^  (Jroni.nt.muirn   --M:'.  l.nnn.samir     .»l.»  hr.^.itf.u 

Unr.hu..l   .  .  «'•_>  "  "''  " 

'»7  .  ■' '  " 

Spimii'U  •" 

St  li\v«'»l('ii -" 

Däufinark -' 

Türkei ^'^  ••  ,'          " 

Fraukreirl. »•»  "  '' 

r.atav.  I{eiml.lik ^^>  -  '•.' 

rortngal »«>  "  ;| 

Neapel  nn<l  Sizilien ö  ..  • 

KUirien -  "  ^^ 

Rac:nsa ""  ''  ' 

Kirchenstaat . .    — ü .—^ " — 

4s->  T.iniensclnffe    AW  Fregatten 


•)• 


";"",,""■'■  '^''''V'  '■'"■  '"''■'"  ""'^'■'•i^l"."<l.    .li..  J ka.l,.  ..|T,.kliv  zu  n,a,.|u.M.    ,nnl  v..i.si,.,t(H,.  .ie 

,      ',:"""  "'"■  '''  ''*'■■  -  M<"\<'"»  wait,.t,.  mit  seiiLMu  (i,-H,sH,lanv.    I,is  ,,,■  sHn.-ni  Zido 

(1....  Jx,mtm,.nt  «i,!,.,-  |.;„.lan.l  ,n  x.yrhüf,,;,.  näln-r  kam;  ,ii..s  fr,.lan,-  ilnn  .lu,.;!,  die  Nieder' 
wertuiifr  I  >ea[.ens.  |,„  15.  üulietin  ,  \Vitl,.nl.e|.!v.  ■.';;.  <>kt.,l,ei.  l,s(i(i,  kinnlio-t,.  er  au-  le  tenn.s 
;|P|.i-.".|n-  <M  1  „n  p.Hirr,,  de.-lar.M-  rAnjjlet.-n...  en  .'.tat  d..  ld,„-us  cntinental.-  Alle  lnsl„-ri-eH 
l'..'rei't'!'l   wi'niel,  "'"''''    '''"'■'"    ^''""''''•''"■'■''■.     """    '^""''^    '•'•'"    Jla"|.ttVinde    das    Kmie 

.  I"'-  'l'';i;l".n   liall.'n  iilMMall  di,-  ,;,r„ß,-n  .Al,.n-..n  ..„^lis.l,,.,-  .MannfakInr.M,  i„  l!,.s.-l,la- 

/..  uelnaen    «,. I.  „.  w..,v, er  l!illi,k..|t  s,.i,    l.so-J  i„  ...nz  N..rdd..„.s..hlaud  si.l,   v.n-fand.-n" 

an.  s..,n..n  l„.t,.l,l  niuü...  in  l.,.|p/i,-  ,ui,„,,  „älnen.l  ,l,.r  ()k..,.M.rn,ess,.  das  ,.no.|i«.|„.  |.;i.enlnn,' 

san,    ,,.1„.,.  ,.n,lM.nn,s,l„.r  un.l  fr ,1..-  Kaufl,.,.!..  in  -.M  sinn.len  a„«-,.,vl,e„.  taxi,.-.  „.Iw^s  UImm- 

-  ,        r   nn.l  an,v,.„n,.|  «,.r,l,.n.       ,.in..  l!,.s,innunn,-.  w.-!.-!,..  ,l,.r  fran/.isis.he  K„nn„an,lanl  an. 

IN  OkloM.r   .lanul    nm.inert...    daß    l.,.ipzis:-   als    .-ine    llaupini, rla,..    ..ndlsela.r    Waren    in 

•.in-..|M  ....kann,  inni  ,l,.sl,all,  I-Vankr..i,l,s  f;-,.lälnli.l,e  K.-in.lin  s.m.  Aul  .I.m-  H.ili..  seiu.-r 
|..rl..l-.-.  in.   I!,.sitz,.  ,!...■  p,-,,,ßi„.l„.n  llanplsla.ll.   ,l,.r  .\..i-.l.s,.,.|.iil,.n  nn.l   l.m„.,.ks  wi..  St..|li,.s 

WalfensLIIsland,.  nnt  ,l,.,„  znsa., „^■,.|„.,.l„.„..i.  Staat..)  j..,,,.,,  .;ij.-,,„iis,.|„.,.  Anss.l.h.ß  Kn.d, s 

v...n  k.,...,n,..„e  .l,..vl,  ,las  l!,.,li,„.,.  |...k,vl.   w..|,.|„.s  .,„„   F |..„n,.n,al,VM..ze  ,l..s  r.an>..,Js..|„.n 

ka.se..,.,...l.es  ,.,.|..d,en  wn.-.l...     In  .....ns,-!.,,.,,  wi.li   ,.,•  ,„||  s,. ,■  ,.n,.,...is..|,en  ||,.|,i.keil  .!,.,■  ,.,.... 

.s..|...n   l„.jr„.,.„„o.  j,.,„,  wi,l..n,.,l„li,.|„.   I!l.„ka,l,.,.rklä,un,..   ,11,.   l-n„.,.,|,.ii,.k„„..  ie,|es  „mty.Wu 

'■'""'.'''  .","•  '''■'■  '^""' '"•■'I""  l'"l"^"i.'  "".I  'li..  An..i,.i.,.n^d..s  l'..iva(,.io-..n(nn,s  v,.,-;  ,-vh,.yrw\m.l 

.las      ,.,.,al„-,.n    als    wi„-,li,    ,1,.,-   e.sl,..,  Z,.i„.„  „e,-  |!„.l„,ei  „„d  ...klä,-,  ,.s  tin-  ,.i, .ii.li,-!,..« 

"■'•I"    ■■■l'.ni   l'..|".l..  n„l  ,1..,,   \\.||,.n  .■nl^^..o.e„zn.r..l..„.    ,|i,.    er  s,.ll,sl  anw,.,Ml,.|.  w,.,n,  ..r  i,.d,. 

I'l....  .!..'■  <...r....|t.«k..,l   nn.l  all..,-  anslan.li^vn  K.npii, ,„.„  anßer  aelK  lass..-.   ja  ..r  iM-tra,-!.!..! 

..s  als  s,..n,.   IMh.hl.    ..,!,.„   K„ntl,„.nl    v„r  ,l..n,   rn.lii.k  m  W^y„U,,„.   w,„„il  ,.,■  |„.,|,.„l„  „..-.d 
n.l...n    .1,..   v.„.   K..oh,M,|    Mns...nl,.,.„  ,i,.«,-,llll,ati^k,.il..n    ,1,.,,    .,l1,..,l.a,-,.n   |.;,„lzw,.,k  hal.,..,    ,li.; 

,"" ""I;:""'"""  ''»■i«l"."  .1.."   -Vali........  xn  n.,l,.,l,.e,.|„.„."     f...   Knol,,,,)    v.,lli,-  ,n  is,di,'.,-,.., 

'.11..  .-i-  .1...  I...s,.|zn.„-  ,l,.r  .l.vi  llans,.sla,li,..  .p,.zi,.||  ilH.nhn.-.s  als  ,l,.s  b,.,le..l,.,.ds„.n  Ki,.,-,.!,,.; 
,a.,.,.s  ,.,.l,s..  ,e,-  ,,mer.  I„.s.l,l.,ss,.„.      |,,.v,„-  ,|i,.  f,.,„,z,-,sis,.l,e„  ■|V.,pp,.„  ..,.s,-|.l,.n..n.    hatte  ,le,- 

""    '^■"  "'•""•  '"'"''' ■'■  '"■"■  ''■""'-'•'■  '""'   "iil....- ziii- J!.-.rse  ka.n,..,.  ..«!,...■  „i,l,t  n.„  (;,.sel,äfl.. 

ZM  .na.l,,.,,.  s,„„le,.,,  ,„„  zn  ka„n,.oi,.ß,.n,".    |!.|,|  „aten  .Naeln-i,-!.!,.,,  ein  iil,,.,- K„„iiska,i.„...„ 

wa l,.-,..„l  , I,.,    I,,.,pz,^.e,.  .M,.ss,..    l„.i  ,l,.„en    ||   |,a,nl,n..jris,.|,e  Fi.-,.,..,,  ein,.,,  ,.n.plin,lll,.l„.„  \„,.|„., 

''!"'""■  "";'  "'".■'■  ''"■  li-"'>=ii'iJ^' I11-..-V,.  KIhkal,,,,..  die  fin-  Ha.„l„„.s,.,.  K,.-! n.-  ,en  yh .In,,-. 

^„.j:,...      In    ,I„.    ,r,-.ß„.  \  e,|,..e.,l„.i,    ,.,,,.jh    ,lie   li,„.s,..    ,u   i...  X„v,.„.l„.,.   .ln,-,.l,    ,|,s  sehnend 

,„.,.,,,k..n  de,.  |.,a„z„s..,.  ,1,.,.  |-„s,v,.,k,.|,r  n,i,   l,„ßland.   Sel,l,.si,.n,  WiVn  ,n,„.,l,.„,.l„.„  wn.-de 

"».    .In-  /al.Innuen.  aiil  d.e  ,nan  j;,.,.,.,|,„el   hatt,..  ansl,li,.|„.n.    Z,.,-  Al,l,iilf,.  ,li,.s,.,.  Sl,„.kn,...e.. 

ver,a,,  ,.1„.    ,1,.,.  ,.„n.n.,.,.z,lep„.i,.,„.  C.   \\-.  s„l,a„    i,.   Ue,- t    ,1,.,,   tVanz„sis,l.,...    l!el„„.,len 

,,,.  .-.I,,..,  ireo-,.,,  /al.Inn,-  v„„  ;,„(,,„,  ,,.  an  ,.i,.,.„  li.-a.nt,.,,  ,lie  F.eisal,,.  „„.l.r,.,-..,.  JN.st,.,. 
"'"''  ""'"  ''"•  '''''•  '■'■''■■^i«-li..ii-  z,ij;...stan,l,.n.  un.l  ,l..,v,.  Ansbl..,'!,,.,,  ,„it  il„.en  NWehs,.),,  „„d 
l>ie  e„s:lis,l,e  JI,m„c   uler„-,,(   ,„„   4  t,i„ie„s.-I,ifl-e  .,!,■  lic-s,,,,,/.!,.  ,1«  in„-ii;en,    i„  ,1,,,  Fre-atte,,   stand  sie  um 

,n  D.2cral.>  ISO    d,e  ^.,1,1  ,lcr  „„  Dieust,.  bc.H„.lli<l,c«  „,„I  vMlio- ba>,a«„to„  Sd,ifte  auf  733.  -  \-ergel,eü«  su.ht 
i„a„  „,   ,1c,-  obigen  Liste  ein  einziges  deatsche.,  Kriegsschifl.  >  erge.,.ns  suiüt 
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Koiitmiten  wurde  mii  iiM-istei.  einpfiiDdH,,.  -  Der  fiaiizösisrhe  (iesm.dte  lUmwmw  hatte  am 
!(..  Noveni1»er  bei  rbeneielimi.o-  von  Iöikkio  (Vt.JI.  welcli.-  iliin  die  (.'oininerzdeputieiteii  „aus 
Dankbarkeit  für  dessen  eitVi-v  l^einühun-en  zur  Abwendun-  des  Kriegsnndestes  von  dieser 
nuten  Stadt"  v.Teliite,  zu,-esa-t.  aHes.  was  in  seinen  Kräften  stiiiKh-.  unausgesetzt  für  die 
Stadt  zu  thiin,  am  ü).  wui.le  sie  besetzt,  und  ..eine  neue  KiH.rhe  tiir  die  Handluno- beo-aim  " 
Maiseliall  Muitier.  weblier  we-eii  seiner  im  Jahiv  Iso:;  erworbenen  Kenntnis  des'noidwest- 
Iichen  Deutschlands  v..i,  \a|M.h'un  z„ni  Ceiieial  m  chet  eniaimt  war.  iiatte  sich  nach  (b-r  sehr 
ireiiauen  und  umfassencb'n  Instiuktinn  '  i  zu  richten.  Dem-eniäü  forderte  er  am  •2(^  V(mi  Senate 
du«  \  erötb.ntbchun-  des  Hefehles  -  si,-  eifulote  am  •_>!.  -.  daß  alle  en-lischen  Waren 
beschlao-nahmt  werden  und  daü  alle  Jiankiers  und  Kaufleute,  welche  (Jelder  oder 
AVaren  m  den  Händen  haben,  die  aus  en-lischei,  Manufakturen  herrühren  -  sie 
moo-en    Kii-ländeni    odn-   an.leren    zu.-ehr,ren  innerhalb   •_'4    Stunden   diesell»en 

selirifthch  beim  Kommandanten  zu  deklarieren  haben:  um  richti-e  An-aben  zu  erzielen 
wurden  dem  Deklaranteii  wi.MJem  Nicl.tdeklaranteii  Haussuchunovn  und  militärische  Kxekuti.uien 
.Mio-edroht.       eine  |  )roj,un,n-.  welche  ..die  friedliebenden  JJür-er  Hambui-s  mit  Schrecken  erfüllte  "-) 
W  le  unferti-  und  überstürzt  die  bN-olenients  Mortiers  S.hla-  auf  Schla-  sich  folgten,  er-iebt  sich 
erstens  aus  dem  zweiten  Pubhkaiidum  am  •_»!.  November,  die  Deklaranten  haben  i)ersönlich  zu 
erscheinen.  zw<-itens  aus  dem  Hefehl  am  -J.  .November,  die  An-aben  nicht  beim  Kcunmandanten 
l..die  viehmlieschätte  des  Ijcrin  IMatzkoinmandaiiteii  -eslatteii   ihm  nicht,  die  Hemühunoen  zu 
'«hernehmen-.,    sondern    beim    Inspect.'ur   aux  revues  zu  mach..n  oder  die  bereits  erf.doleu  zu 
wi.-derholeii.  drittens  aus  der  siebenmalioen  Uinansschiebuno-  des  Schlußtermiues  derDeklanitionen 
iinierhalb   von   10  Taoe,,.     Im  November  und   Dt-zember    wurden   -J-i  Mandate  we-eii  der  eno-. 
lischeii  und  weo-en  des  \erkehrs  unverbotener  Waren  erlassen:  muüte  schon  eine  solche  \nzaril 
hasti-  vertäuter  bN-lenieiits  rnriil.e  uml   \'erwirrun,-  erzeu-en.    so  wirkte  die  rnklarheit  der- 
selben noch  schlimmer.    Das  erste  Dekivt  bes.hränkte  die  An-aben  auf  eno-Hsche  Manufakturen • 
wenn  es  aber  auch  die  des  ans  ihnen  stammenden  (Jewiniies  verlan-te.  so  muüte  es  mindestens 
<leii  Termin  bestimmen,  von  dem  berechnet  w.'iden  sollte.     Noch  am  -Jd.  N<.vember  wußte  die 
t-inmerzdeimlation   nicht,   ob  die  Deklarationen  sich  auch  auf  die  Kolonialwaren   erstreckten 
erst  das  Dekret  vom  '27.  schrieb  dies  v,>r.    -   Kin  Ordoiinanzoftizier  Nap.deoiis^'i  überbrachte  das 
I>^'ilnier  Dekret  am  -.'4.  an  Mortier.     Dieses  teilte  Bourrieiine  auf  der  Stelle  dem  Senate  mit 
und  vendfeiitlichte  es  am  iV..  im  ( •orrespoiidenteii   rreuvMi   dei-   kaiserlichen   Ordre«)   samt  der 
Note  Napoleons  an    dens.dben.    ..daß  e.-.  da  eine  o.,oße  Anzahl  der  Kinw.dnier  Hamburgs  der 
Sache  Kn-lands  notorisch  ei-vbeii  und  durch  den  Handel  mit  en-lischen  Waren  als  mitschuldi- 
einzusehen  sei.  sich  iiii-ern   -eiiötiot   oeseheii  habe,  die  Stadt  ZU  besetzend    Am  '27.  publizierte 
der  Senat  das  Dekret,  dessen  lieiiauer  Wortlaut  hier  abgedruckt  ist. 

Die    K..iitiiientalsperre   mit    ihrem  A'erbote    des  Schiffs-   und    (Geschäfts- Verkehrs   nach 
Kurland  zeis,hnitt  die  Lebensader  des  Hambm-er  Handels;   die  Eibblockade  der  Engländer 

'^  Corr.  de  Niip.  t(.iii.  XIII  p.  Ö42. 
-'^  Frot.tk.  «ler  CoiiMii(rzd«iiut;iti<.ii. 

Kr.ft  .Jl^'7Tl  ''''""'  ''n''^'  '"'  -'■^''''  "^''■''"  ""*  ^"i»<^'>- ^"-^l»-^'-  -ei.l...  ;m  seine  Arbeits-  und  ürteils- 
Krait  sehr  hohe  Antordenmgen  stellt.:    II  resrera  auarante-hnit  henres  dans  cette  ville,  et  y  verra  M.  Bourir  ^e 
et  mon  consul      U  s  .nformera  de  la  .,uantit6  de  marohandises  anglai.ses  .jui  out  et^  confisqures,  s'assurera  si  Jes 
HTieres  de  1  Elbe  et  du  Weser  sont  bien  bloquees.  et  viendra  me  rendre  cumpte  de  ce  qu'll  aum  vu 
')  torr.  de  Nap.  toiu.     III.  p.  5jS. 


PUBLICANDUM. 


/♦ 


it  ®fmd§f)cit  (inn  »on  er.  (^pccUfn,^,  t»cm  granj6fif(^cn  f  aifeil  Symn  ©efanbten  bei)  beii  etan- 

degfnwdrtl^e  Publicandum  t)ie  ^j^pofitionen  bc^  f  aifcrl.  t)fcrft^  Dom  21  ^ot>mkx  b.  3.  ^ur  SSiffeiifc&öft 
unl)  9^icbaä)tun^  t»e^  ^ublicum^  befaiint  5u  mncbfit. 

£)a^  (iaer()6c^fte  f  (tiferlic^e  £)fcret  fnt()dlt  folgeitk  ^T)unftf  : 

Die  ®ro^britanifcl)en  unfein  mcrben  für  bloqiiirt  crflärt. 

2. 
Sltlfi-  ^aiibel  unb  alle  Äorre^ponbenj  mit  ben  ©ro^bcitani^ 
fc^en  3nfeln  i{t  toecboten.  golgllc^  lüecben  Briefe  unb  "^aquete, 
tt>e(d)e  nad)  Snglant»  ober  on  einen  Snqlänbec  abreffict,  ober  in 
Snglifcöec  @pi'acl)e  gefcl)rieben  finb,  auf  ben  'poften  nia)t  abqe^^ 
ben  f6nnen/  fonbern  an^ebalten  mttxn, 

3. 
^e\)et  (Snfliänber  ober  @nglifd)er  Untertban,  toon  iveld)em 
©tanbe  ei-  fei)n  mag,  bet  in  ben  t)on  unfern  Gruppen  ober  ben 
S:ruppen  unfrer  SlUiirten  befe^ten  gänbern  angetroffen  wirb,  foll 
5uni  Kriegsgefangenen  gemad)t  irerben. 

4. 
3lüe  Wagajine/  alle  SlBaareu/  allei^  (Sigentbunt,  toon  meld)er 
^cfdiaffenbeit  eS  fet),  melcbeS  enieni  (gnglifd)en  Untertban  ge* 
b6rt/  foU  für  eine  gute  «Piife  erfläft  trerben. 

5. 
!Der  ^anbel  mit  Snglifd)en  paaren  ift  toerboten,  unb  alle 
SSBaoren/  toeldje  Snglänbern  juge^ören,  ober  aii§  ^'nglifdien 
^abrifen  ober  Kolonien  berriibren,  werben  für  gute^rifenerflärt. 

6. 

X)ic  -^älfte  beS  Q^rtrageg  oon  ber  Äonji^cation  ber  SSBaaren 

Mnt)  beg  ®gentbumg/  melcbe  burcb  ^i(  t)orftebenben  Slrtifel  für 

guK  ^rifen  erflärt  »erben,  foUen  angemanbt  roerben,  um  bte 

Kj^fieute  für  ben  QSerluft  ju  entfd)äbigen/  iceldjen  fie  burcb  ^ie 

aBjnabme  toon  ^anbe(Sfd)iffen  erlitten  baben,  \:'i€  burd)  <Snglifcbe 

Knjer  genommen  finb. 


Kein  ^(bii^,  m\(i)($  gerabe  auS  Snglanb  ober  ben  (Sngfifdjen 
Kolonien  fommt,  ober  n)eId)eS  feit  ber  23efanntmacbung  beg 
gegenwärtigen  ©ecretS  bort  gemefen  i(t,  foll  in  irgenb  einem 
pafen  jugelajfen  werben. 

8. 

Sebeö  @d)i(T/  tt)eId)eS  mittelft  einer  faifcben  Eingabe  gegen 
bie  oberwäbnte  QSerfügung  banbeln  wirb,  foll  angebalten,  unb 
@d)i|f  unb  gabung  fonjiScirt  werben,  alS  ob  tß  (£nglifd)eg  du 
gentbum  wäre. 

9. 
Unfer  *?)rifengertd)t  in  ^arig,  ift  mit  ber  enblid)en  (inU 
fd)eibung  aller  ©treitigf  eiten  beauftragt,  weld)e  innerbalb  unferg 
0leid)eS  ober  in  ben  toon  unfern  Gruppen  befe|ten£änbern  in  Se^ 
jiebung  auf  bieSluSfübrungbeS  gegenwärtigen  ©ecrctS  entfteben. 
Unfer  '^rifengcrid)t  ju  Wai)Ianb,  i(t  mit  ber  enblid)en  @ntfd)ei* 
bung  aller  (Streitigfeiten  toonber  obenerwäbntenSlrt  beauftragt, 
weld)e  in  bem  Umfange  unferS  KDnigreid)^  Stauen  t)orfallcn. 

10. 
©urd)  unfern 5!)?inifter  ber  auswärtigen  9lngelegenbeiten  foll 
ti€§  gegenwärtige  Decret  ben  Königen  tooh  @panien,toon  9?eapel, 
üon  ^ollanb  unb  t)on  Strurien,  unb  allen  unfern  9llliirten  mit* 
getbeilt  werben,  beren  Untertbanen,  fowiebieunfrigcn/@d)Iad)t* 
Opfer  ber  ungerecbten  unb  barbarifd)en  @eegefege  ber  Sngiän* 
ber  finb. 

11. 

UnfreWinifter  ber  auSwärtigen2lnge(egenbeiten/beS  Kriegs, 
ber  Warine,  ber  ginanjen,  ber  ^olijet),  unb  unfre  ©eneral-- 
poftbirecteurS  werben  mit  ber  5luSfübrung  beS  gegenwärtigen 
DecretS,  jeber  in  fo  fern  eS  ibn  betriff,  beauftragt. 

(Unteig.)    Napoleon. 

aSon  megeit  fceö  Äoifeiö,  ber  3)Jtnt(lcr  (StaatöfecKtaic 

Hugues  Mar  et. 

3n  @emdgt)eit  bei*  oben  ani|cfu()rtcii  ^ftfü^uitäen  unb  be^  SSerlan^en^  Derorbnet  U\)ct  (^in  ^ocbebler 


1.  Sllle  Bürger  unb  (^inwo^ner  biefer  ^ta\}t  muffen 
innerbalb  ad)t  unb  toierjig  ©tunben  eine  genaue  Eingabe  üon 
allen  Kolonialwaaren  mad)en,  weld)e  duS  ben  Snglifd)en 
Kolonien  fommen,  ober  (gnglänbern  ober  Snglifdjen  Unter* 
tbanen  äugebören. 

2.  9llle  KorreSponbenj  mit  Snglanb  bort  gänjlicb  auf. 


3.  Kein  Snglänber  barf  nacb  >f)amburg  fommen,  ober 
fiii)  in  Hamburg  aufbalten. 

4.  Keine  (gnglifd)e  «})oft  unb  fein  (gnglifcbeS  gelleifen 
barf  nacb  ^^amburg  fommen,  ober  burcbgeben. 

5.  Kein  @d)i|f,  welcbeS  auS  Snglanb  fommt,  ober  bort 
eingelaufen  ift,follin  ben  ^afen  ju  Hamburg  eingelaffen  wer^en. 


£)ie  in  bem  erften  5frtifel  »erorbneten  5(npbert,  muffen  ebenfalls  bep  bem  $errn  Inspecteur  aux  revues 
Bremond  (@r5nin9et*@tra§e  9?r.  66)  (jemac[)t  werben. 

^ambur^,  ben  27  9?o»ember  1806. 


* 


i 


/ 


,     ■   »/^        

hatte  ihn  wohl  eingeengt,  aber  nicht  verhindert,  niemals  hatte  sie  in  den  regehnäßis:en  Aus- 
tausch der  Briefe  eingegriffen.  Jetzt  war  die  Korrespondenz  mit  dem  mächtigsten  Handelsvolke 
der  Welt  verboten,  und  dieses  Verbot  allein  genügte,  den  auswärtigen  Handel  vidlig  lahm  zu 
legen.  —  Die  Besatzung  wie  die  Batterie  in  der  Sdiwinger  Schanze  und  in  Cuxhaven  sollten  nach 
Nai)oleons  Absicht  die  Elbe  hermetisch  verschlieüen :  die  Schiffe  wurden  bei  Stade  arretiert 
und.  da  nur  wenige  aus  Amerika,  Lissabon  und  Oporto  an  die  Stadt  kamen.  —  die  aus  England 
kommenden  ankeiten  wiederum  in  Trmuiug.  —  keines  aber  wegen  verweigerter  Certifikate  aus- 
laufen konnte,  so  war  die  Schitfsl)cwegung  fürs  erste  völlig  verhindert,  die  Amerikaner  durften 
nicht  einmal  in  Ballast  absegeln.')  Um  jedes  Einbiingen  englische)-  ^^'aren  von  dem  dänischen 
Eibufer  nach  dem  linken  zu  verhüten,  war  ein  Truppencordon  längs  dieses  T^fers  vorgesehen, 
dessen  Kontiskationen  ihm  selbst  zugute  kommen  sollten.  —  Aus  den  Thoren  und  Bäumen  der 
Htadt  durfte  keine  A\'are  ausgeführt  werden.  Die  Wagen  und  Fahrzeuge  wurden  angehalten  und 
mir  gegen  das  Certilikat  des  französischen  Konsuls  durchgelassen,  sonst  ..konnte  man  auch  nicht 
eine  Bouteille  Wein  herausbringen''  (Protoc.  d.  Commerz.),  und  selbst  die  leeren  Milch-  wie 
Gemüse -Wagen  durften  nicht  vor  dem  1.  Dezemlx^r  oline  Paß  die  'J1ii»re  i)assieren.  damit  aucli 
nicht  das  geringste  englische  Gut  eiitschlü])fte.  Hamburg  war  zu  Lande  und  zu  A\'asser 
vom  Verkehr  abgeschlossen,  bis  seit  Anfang  Dezember  der  Kleinhandel  gegen  umständliche 
Certitikate  und  Msitierung  der  \\'aren  auf  Pichtigkeit  der  Angal)en  gestattet  wurde.  Die 
Kosten  der  Bescheinigungen,  die  Cngieichheit  in  (h'Uselben  (Certitikat  für  -"  »  Kisten  Knndis 
10  Sjteciesthaler.  diese  zusannnengesclmürt  1  Si)eciesthalei-\  der  Zeitverlust  von  2  Tagen,  um  sie 
zu  erhalten,  die  Annulliernnji-  (Wr  Pässe  bei  dem  häutigen  A\'echsel  im  Kommando,  —  nlle  diese 
Erschwerungen  vertrieben  den  Händler  von  Hamburg  nach  Altona.  und  dabei  sollte  dir 
\'erkehr  zwischen  den  beiden  so  eng  benachbarten  Städten  auf  Befehl  des  Kaisers  (Posen, 
'i.  Dezember  180())  gänzlich  aufliören.  Nur  in  einer  Pjezieliung  hatte  er  die  unterlassene  Aus- 
fülirung  einer  Ordre  gebilligt,  die  \'ersiegelung  (Wv  Hamburger  Bank  (Instruction  U).  November) 
ward  von  Mortier  auf  Vorstellung  Houriennes -)  aufgeschdben.  Dadurch  wurde  der  völlig«'  Puin 
des  Handels  und  "der  Kajntalkraft  zur  Zeit  abgewendet.  \)\v  Kautieute  atmeten  erleichteit  auf, 
als  der  Gesandte  ihnen  die  kaist^liclie  Meinung-')  in  der  beiuhigemlen  Eikläiiin*i-  ausfüliite, 
der  Kaiser  habe  die  Versicherung  gegeben  die  Bank  als  Heiligtum  zu  betrachten 
(Pi-otoc.  d.  Connnerz. ).  und  legten  seit  dem  2J>.  November  das  angekaufte  Gold  wieder  in  ihr 
vertrauensvoll  nied(M-. 

Die  bisheiigeii  Ausführungen  haben  dargetlian.  daß  die  sti'engsten  Maßnahmen  stets  von 
Kai)oleon  ausgingen,  und  daß  er  sie  nur  ausnahmsweise  mildeite:  wenn  er  auch  füi-  den  Handel 
bei  weitem  nicht  das  \'erständnis  wie  für  die  Landwirtschaft  und  Industrie  besaß,  so  entstannnten 
seine  Unterdrückuniisdekn^e  des  Hamburgei-  Verkehrs  nicht  nur  seiner  geringen  Wertschätzung 


')  Corr.  de  Nap.  tom.  XIII  i>.  542.  An  Mortier  proviscäremciit  vous  rinterdisez  ä  la  navigatiou  de 
tuutes  les  nations). 

■^)  ]\Iein<>ireii  lid.  7. 

^)  Corr.  de  Nap.  tom.  XIII  pag-.  '>T2.  An  Mortier  -Ja.  Nov.  —  J'ai  re^u  votre  lettre  du  22.  Je  ne 
vois  pas  d'incouvenient  ä  diffirer  de  mettre  le  scelle  sur  la  banque  de  Hambourg  pourvu  qu'  on  n"eu 
laisse  point  sortir  de  lingots;  servez-vous  de  M.  Bourienne  ponr  savoir  ce  qu'il  y  a.  ilortier,  der  in  seinem 
Briefe  Bedenken  über  die  Durchführbarkeit  der  Instmktion  geäußert  hatte,  empfing  den  gemesf^ensten  Befehl, 
sofort  seine  Tflicht  zu  thun. 


Kcalgjiuuiuium  des  Joliauncum!.     1900. 


der  produktiven  kaufmännisclR'ii  'Hiäti^keit.  s«»ndein  auch  seinei  hettis:t'U  Abneiguu-  wicU  r  die 
„Commissionäre-'  des  eiifrliselieu  Handels.  Hei  dies<M-  Saehlajie  bliel)  eine  Verständiofun-  zwisclicn 
iiim  und  den  Haniburjrern  ausgeschlossen;  sollten  sie  ahei-  deshalb  sieh  in  ihr  (^esehiek  nnt 
Resijrnati.)n  erjreben  und  verzweifelt  jede  Vertretungr  ilner  Interessen  unterlassen?  Mochte  der 
einzelne  Kaufmann  sorgenvoll  in  seinem  ('om|doir  sitzen  und  (b-n  \erlust  berechnen,  welchen  ihm 
diese  rmwälzunjr  der  Handelsverhältnisse  bereitete,  muchti-  der  Senat  nn<l  die  nürjrcrschaft 
ernste  Befiirchtuncren  hejren.  wie  das  „Aerarium"  trotz  aller  ..c(»ntributionsmäüi<:en  Anleiln-n'^ 
die  Kosten  der  Kintiiiartierunj.^  und  der  E(iuipicrun«i  der  vielen  durchmarscliierenden  französischen 
Soldaten  zu  bestreiten  vermikdite,  der  Kampf  für  ihre  ..ffute  Stadt",  fiir  ihi-,  IJecht.  für  ihien 
Wohlstand  und  Handel  ist  von  allen  niafijrebenden  IJehiuden  mit  zielbewußter  Klu«rheit  oetuhit 
worden.  Tnter-  diesen  entfaltete  die  \'ertrHterin  des  Ehrlwnrn  Kaufmannes,  die  ('(»uimerz- 
deputation,  eine  bewundeniswerte  Thätijrkeit.  l'nmittelbar  nach  der  Besetzunpr  der  Stadt  ver- 
sammelte sie  sich  jeden  Mittajr  und  am  Tapfe  der  \'err.tfentlichuno:  iUts  Herliner  Dekretes  im 
('orresixmdenten  am  "i.'».  Xi^veniber  bestiiumtr  sie  den  ..in  einer  uanz  ungewöhnlichen  starken 
Anzahl"  erschienenen  Khrbaren  Kaufmann  einmiitii:  dazu.  7  neue  Mit-lieder  hinzuzuwählen  und 
der  so  verjrröüerten  Deputation  unbeschränkte  Vollmacht  in  der  Vertretung- der  llandelsinteressen 
zu  erteilen.  Vom  20.  bis  zum  :jn.  November  trat  die  Commerzdei.ntation  M  2-2  mal  zusammen. 
an  2  Tagen  dreimal  imittajrs.  nachmittag-s.  abends),  selbst  am  S.uintag-  —  im  Dezember,  wo 
das  Erscheinen  von  Dekreten  nachlieü.  versannnelte  sie  sich  ebenfalls  -J-J  mal  im  Connnerz- 
zimmer,  im  Kathause.  Börsensaah'.  i'>ankzimmei'  oder  in  einem  Privathause. 

Die  erste  Sorge  galt  den  Angraben  der  Kaufleute  über  die  engflischeii  Waren: 
da  die  einen  ans  Anjrst  um  ihre  persönliche  Sicherheit  auch  die  aus  franzitsischen  und  neutralen 
Kohmien  stan»memlen  Produkte  wie  die  ihnen  dem  Inhalte  nach  unbekannten  Speditionsgüter, 
die  anderen  aus  Mißtrauen  ihre  Außenstände  und  ihr  in  Kng-land  brtindlicih's  Kig^entum  g:ar 
nicht  oder  wenigstens  nicht  dem  Werte  entsprechend  deklariert  hatten,  s(>  forderte  die  Deputation 
im  Einverständnis  mit  dem  Senate  von  den  einzelnen  Firmen  eine  Koi)ie.  um  alle  Listen 
einer  Revision  zu  unterziehen  und  einen  genauen  Überblick  iiber  den  dem  Handel  drohenden 
Verlust  zu  gewinnen.  Hremond.  der  mit  allgremein  anerkannter  Höflichkeit  g:egen  die  Kaufleute 
verfuhr,  hatte  vot»  ihnen  Auskunft  über  das  Eigentinn  von  Engrländein,  iiber  das  der  Hamburgfer 
an  engiischeu  Artikeln,  über  ihre  Außenstände  in  England  und  über  ihr  auf  See  schwimmendes  (4ut 
verlangt.  Trotz  allei-  Mahnungen  seitens  des  Senates  und  dei-  ('ommerzdei)Utation  lieferten 
nur  2\A  Handelshäuser  Abschiiften  ehi.  ihre  zweckmäßigen  Anordnungen  fanden  aus  15e(im-m- 
lichkeit  oder  Hesi.rj^nis  nicht  den  gewünschten  Erf(dg-.  Immeihin  gewährt  die  Statistik  des 
l'rotokidlisten  einen  Kinl)lick  in  den  Imfang  und  den  Kapitalwert  des  llamburg^er  Handels.^) 


')  Soweit  aus  dein  Protokoll  ersichtlich  ist.  setzte  sich  die  Oommerzdeputation  ans  folgenden  Männern 
zusammen:  Präses,  Hans  Peter  Mömk,  Deputierte.  J.  C.  Sievert,  C.  W.  Soltan,  L.  X.  Lütkens,  H.  Sillem, 
.1.  (J.  Haasih.'.  Aitadjunirierte,  J.  P.  Paselien,  ^.  U.  .leu((iu."l,  Westphalen,  neue  Vertreter,  .1.  Albers,  Kr.  Carstens. 
P.  (JodeliVoy,  Chr.  X.  Pehmöllev,  S.  SelironJ.T,  M.  Sillem.  (t.  Wortmann.  Bankbürffer  waren  (t.  Boutin, 
C.  W.  Pistorius,  F.  Carstens,  C.  Wiegbert.  L.  X.  I.ütk.ns,  t  .  W.  So'tau  und  H.  Sillem  treten  bei  den  Ver- 
handluiiiren  besonders  hervor,  letzterem  bezeugt  die  Deputation  Dank  für  s.l.uelle  Erledigung  finanzieller  Ver- 
bindlichkeiten. Der  unermüdliche  l'rotokollist  war  der  Licentiat  Mömkeberg:  nach  jenen,  fiir  ihn  besonders 
anstrengenden,  Sitzungen  im  November  mnfite  er  die   ersten  Tage  im  Dezember  ..wegen  rnpäülichkeit  fehlen". 

')  Die  Noten  der  einzelnen  Firmen  befanden  sich  in  einem  „Conv.dnf,  dieses  Aktenstiick  wie  über- 
haupt alle  Akten  („Beilagen')  vom  IJ.  März  isoc  bis  zum  -.'5.  Mai  ISOT  sind  nicht  mehr  vorhanden. 
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Englisches  Eigentum 

Hamburgisches  Eigentum  (manches  für  französische ' und "holländiscl^"  Rechnung' 
Aufaenstande  in  England  . 


Auf  See  befindliches  Eigentum 


4  32;;  i'42 
über  4  Millionen 


Bco.^Sf 


U.e  a,.tt.  len,  e  (^em,o+nj.i,.k,.it  an  ,.„?]is,l,„n  üesitze  is(  ans  .i.p  Fiir.o,f,.  herznlHt.,, 
.n.   w.l.l.e,-  ,l..r  \  u..k„„sul  .Ni.l,„la.   ,..i   Aunäl.e.™,«   der   F,a„z„sen   ,lie   Schiffe    n.it    voH  ,■ 
La  ,,„.  nach  .  hu-ksta-l,    wies       Weil   .las   Han.bu.-.ev  Kapital   ,le„  K„.Iä„.e,.„    „rei  U^ 
«a     s„  l,es,.l,l,,U  ,nan    ,las  ..„„.|,s,-l,e  Ki^^entn,,,  .ait  zwei  .Milli„„e,.  fr.,  die  man  .  ,  X^Hn-an,^ 
utte.  I,s.„ka„ten     ...len,,  ,na„  wind,,  nur  die   K,„land..r  l,e>ei,l,e,„.    «e,,,.   n,a>,   ihnen   einen 
o,.«an<l  j.al,e.   s,el,  dnes  .Shadens  an   den,  Han.hav.e,.  Kioen.nn,   .„   evholen  -  ei     \J      ' 
Kh.i,  ,Vkei,  i?--  =^"''™  ;;'"^"V""  '7  ['-^'"in"«  .1.-S  hiesigen  ...lisehen  |.;i.en,n,ns  „u,-  eine 
,  ,  ,  "  ,   '""■  ''"■  '■""■'''''"■  ^^''*''  "'"■"•'  ''«^^•l'l««>.ahn„.  au.1,  die  sehwe.lis.hen 

.b,s.hen   und   ,uss,s,.hen   .Schiffe   verHelen   .len.selhen   Geschicke.    Na,,ole,.n   hatte  es   „      r 
an  In-e  n  a„t  das  elha hwarts  ans  l'renß..,,  hierher  «esandte  H.dz^,  ah^esehen.  -las  er  tnr 
.seh  ttshanten  verwendete:  dagegen  ginjr  die  (ietahr  der  Konhskati.m  des  anf  russische  h'echnr^ 
vorhandenen  t.etrenles.  welches  tneist  nach  Atnsterda.n  hestinnnt  war.   durch  die  Ve      .        ^ 
einer  <rripf3cren  Suunne  vinüher.-')  <'"in(i[in„ 

Die    zweite    Sors-e    der    („ni rzdeputation    richtete    sich    anf   die    (Knde 

Nuvemhen  eintretenden  Za  hlun^sstockunfren  l.ei  -21  Kinnen  mittlerer  Medeut'unl 
1)  ese  entstan,len  ans  der  I  tunn^lichkeit.  in  Waren  trotz  der  sehr  ..«Ben  Laaer  (Geschäfte  a  l^ 
schheb,.,,.  ans  den  nez,elnn,o,.n  z„  den,  fast  l,ank,-.,tten  Lübeck  und  v.n-  allen,  aus  den,  Fe  In 

•lei'  en^rlLschen  w,e  lussischen  Kontanten  und  Wechsel.    Sobald  di,.  lefzt,.re„.  welcl i^entlich 

in,  septembe,-  tallio-  waren.  .Anfan,^  Dezen.be,-  endlich  anlanofen.  konnte  fast  keine,-  rmry  de 

onstan-h.  ve,-ande,.te„  .Geschäftslage  acceptict  werden.     Dahe,  wu.den  die  Zahlunee, h 

e«   .    en.   znn,al   be,    dem   henschenden  Mißfanen   ein   ,ede,    das  Seine   z„sa,un,enl„^.|t.        ' 

M   al  e_,,  bea,rt,aÄte,,   be,,,,  Senate   die  Einsetz,,,,,-   ,. ,  jresetzlichen  .Adn,inis„,,tion   wie  in, 

.1   he  1-1,!,  und  en,e  Jl.lde.m,?  de,-  Mechsehudn.n.g.    Die  Com-nczdeputation  sp.a.h  sich  unter 
/  stuuunn,,^  des  Senates  .-effen  diese  \o,.s..l,lä.e  ans.  weil    ..ein    Anfschub   de-  Zah    ,  u' 
onnofrhch    se..    denn    wenn    der   answärtifre    Glanbiser    nicht    mehr    darauf 
.echnen   könne     daß   sein   Hamburger  Schnldne,-.  bezahlen   oder  brechen   ,„ 

e„,zel„e  .,lauh,ffe,-  zun,  .\a.hte,le  ,le,-  iUuiiren  befriinstiRt   winden:    b..stinn,„  ve,-wa>-f  sie  auch 

,,.,.  k-  „o„  T^f'"''"^'"''  J""'*''  "'"  ^'"'™''«"""<^"  •""■  ku>-ze  Zeit  i„  H.inburK  weilten,  bliel,«,  Bou,-ie„„e  „n,! 

Sett     .,;      „,f      •        P     '':'' ,'^"""""'' -•''  g^''  'la.s  m,.ische  Getreide  ,.aeh  Riick.,,rache  Bo„rie,„u-s  ,„it  dem 
Re«eU,^L  .-'"'' .'^'■""''•"'"^  '■'•'''■  ""''"'  -'»"«"'fr-  verwandt  wurden."     .Vapoleon  dn,-cl,.el,a„e  seine 

W      n   V  ,    H  'T     '"  ''"!"!"""""""'  "'^'^  ""'"  "™  ''•'»■'"  ""  Konsulatsce,.tiHkate  Bu  «   ,  U  e  l^i " 
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die  Ansieüiiiii-  der  Bank  auf  Waren.  ..da  sie  jeden  Au-enMiek  bei  Besehatfenheit  der  Zeit- 
läufte im  Stande  sein  muß.  allen  Interessenten  soo^IhcIi  ihr  (lUthiiben  bar  aushefern  zu 
können.-'  Sidierlich  hätte  n.an  die  Zirkulation  des  (Feldes  bei  dem  mäßi-en  Diskonte  wieder 
schnell  /u  beleben  vermocht,  wenn  man  sofort  zur  (iründun-  einer  Darlehnsoesellsrhatt 
oesehritten  wäre.  Die  Ausführuno- '  i  verzr^-erte  sieh  bis  Mitte  Dezember  und  -enü-te  nut 
dem  Kapitale  von  P/-  MiU.  Beo.|/..  die  nur  «ecren  feuerversieherte,  nnverbotene,  un verderbliehe 
Waren  ausoeliHien  wurden,  nicht  dem  Bedürfnisse.  Ks  wurden  schon  damals  Stinnuen  laut, 
welche  alle'llilfe  füi-  zwecklos  erklärten,  der  redliche  Kaufmann  würde  ohne  jede  Schuld  durch 
den  funhtbaren  Druck  zum  Konku.se  betrieben.  Die  Solidität  des  Hamburjier  Handels  iiberwand 
die  Schwierigkeit,  nur  drei  Firmen  n.it  je  Womi  :>Di()Ol)  und  8800(H)  Bco.?l.  Passiva 
bankiTdtierten:  die  v.uu  iXi.  November  bis  Knde  .lannar  IHOl  ausbrechenden  '21  Insolvenzen 
fanden  fast  ausschließlich  unter  (bMi  kleinen  Oschäftsleiiten  statt. 

Die  dritte  Sorffe  der  Commerzdeputa tion  war  die  Sicherung:  des  registrierten 
Hamburger  JM-entums  in  en-lischen  Waren,  das  §5  des  Berliner  Dekretes  fiir  oute   Prise 
erklärte     Zu  dem  Zwecke  hielt  sie  eine  Gesandtschaft  besonders  von  Kaufleuten  an  Napoleon  für 
angebracht,    von    dessen   (;ereehti<rkeitsliebe   sie  die    Achtuno-  vor   dem    rechtlich   erworbenen 
(^ute  erhoffte,  und  ihrem  Norschla^e  vom  '2\  trat  der  Senat  wie  die  Biirpfcrdeputation  bei:  die 
von    diesen    oewählteii    Gesandten    (Senator    Dr.  Schulte,    Senator    .laenisch.    die    Kaufleute 
P.  (4odeftrov  und  ('.   B.  Osyi.    denen   sich   in    l^eilin   Syndikus  D.M.rmann   anschloß,   erlanoften 
nach  einer  sehr  beschwerlichen   b'eise  am    14.   Dezembn-  in  Posen  eine  Audienz  beim  Kaiser.-) 
Dfrtziell  stand  in  den  Zeitunoeu:   ..Die  (Gesandten  können  die  herablassende  (4iite.  mit  welcher 
der  Kaiser  sie  aufzunehmen  und  während  Vi  Stunde  sich  mit  ihnen  zu  unterhalten  die  (4nade 
-ehabt.  nicht  oemio-  rühmen."     in  Wirklichkeit  hatte  die  Audienz  ein  «ranz  anderes  Aussehen, 
sie  war   ohne    jeden    Krfolcr:   trotzdem   überreichten    sie  vor   ilirer  Abreise -'M  eine  Denkschrift, 
aus  der  sich  ein  Kinblick  in  den  (^an-  der  Unterreduno-  erj^iebt  und  aus  deren  Hau].tpunkten 
die    Berechti^iuno-    der    Kla-en    Hamburos    über    .bis    Dekret    erhellt.      Ob-hM,!,    >rortier    bei 
seinem  Einzu^^e   die  Sicherheit    des  Eio-eutunis   ausdrücklich    Gewährleistet    habe,    sei    dasselbe 
mitBeschlao-  beleof  wonb-n.  so  weit  es  aus  (b'iu  Handel  mit  Kno-land  stamme:  die  in  früheier 
Zeit  bezahlten  GiUer.  ihr  o-anzer  Verkehr  mit  diesem  Lande  während  vieler  .lahre  würde  ihnen 
als  ein  Vergehen   anoe,vcliiiet  und   sie   lediolich    ..conime  les  facteurs  et   commissionaires  des 
\n^lais"  betrachtet  trotz  ihres   .-lusoedehnteii    Handels  mit   Frankreich  (Bordeaux).   Schlesien. 
Spmiien  und  Aim-rika :    die  oiT.ßte  Härte    sei  die  rückwirkende  Kraft   des  Dekretes   in  betreff 
des   Besitzes  an   enolisi-lien    Artikeln,    das   \'erbot   der   Korrespondenz   mit   Kno-land  dapvo-ci 
niitze  dem  dortio-en  Kaufmanne,  weil  er  bei  <ler  unmi.o-lichen  Kinziehuno-  der  Wechsel   durch 
seinen  Hamburoer  Gläubijrer  die  schuldiovn  Fonds  zu  seinem  \orteile  verwenden  würde:  des- 
halb bitten  sie^  di.'  Korivspoiidenz  mit  Knirland  zu  oestatteii.  das  Haml»urp:er  Eio-entiim  nicht 
in   Beschlair  zu  nehmen,   den   Handel    und  das  (u-werbe  einer  Stadt    mit    150000  Einwohnern 
nicht  oanz^/u  ruinieren  und  die  arbeiti-ndeii  Klassen  nicht  in  \'erarmun<r  und  F:iend  zu  stoßen 
(..rendez  Hamb.uiro-  mil   pour  TAnffleterre  s'il  le   faut.  mais  Sire.    nous  vous   en   supplions  ä 

')  Eine  durch  die  Zeitumstände  veranh.ßte  Broschüre:  Einige  \V..rte  ül.er  die  Errichtung  einer  Darlehns- 
luistalt  von  M.  .T.  Haller,  scheint  den  Entschluß  zur  Errichtung  hefördert  /u  haben. 

-    Einem  Senator  Bremens  war  vier  Tage  früher  eine  Audienz  l.ewilligt  worden. 

a)  Die  Gesandten  kehrten  nach  vierwöchentlicher  Abwesenheit  am  2S.  Dez.  zurück,  I»o,.rmann  folgte 
dem  Kaiser  nach  Warschau.    Die  Commerzdepntation  bezahlte  die  Hiilfte  der  Reisekosten  .7-.>75  Crt.^). 
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genoux.  iie  raneantissez  pas  en  meine  tem]»s  jiour  le  continent,  enchainez  le  commerce,  mais  ne 
le  detrui,sez  pas").  Und  welche  ^^'irkuno  erzielten  diese  Darleo-uno-en  und  Bitten  auf  Napoleon? 
--  Einen  Tag  nach  der  Audienz  befahl')  er  sämtliche,  in  den  Hansestädten  befindliche,  eng- 
lische A\'aren  ohne  Berücksichtio-uno-  der  Nationalität  und  des  Standes  der  P^io-entümer  — 
nach  Frankreich  zu  transportieren,  sobald  die  :\la,oazinverwalter  ernannt  w^ären  und  der 
Handelsniinister  Oaudin  von  Bourieiine  die  Masse  des  kontiscierten  (^utes  erfahren  hätte. 
Auf  Drän.oeii  Nap(deons  überreichte  der  (lesandte  zwar  das  Dekret  dem  Senate  Hambui-i>s, 
aber  mit  der.  dem  Handelsstande  genehmen  Fiklärunii',  die  Ausfüliiun--  desselben  sei  bis  zur 
Beendio-uno-  seiner  Verhandlnno-eii  mit  dem  (Gouverneur  hinauso-eschoben.  A\enn  Napoleons 
\Ville  an  dem  passiven  A\iderstande  der  P,eamten  seine  Grenze  fand,  um  wie  viel  mehr  suchten 
sich  die  unterworfenen  mid  niiühandelteii  Hamburo-er  ihm  zu  entziehen  oder  mindestens  ihn  zu 
um-ehen:  --  Fm  England  zu  isolieien.  hatte  er  im  zweiten  Paragraphen  des  Berliner  Dekretes 
nicht  nui-  je(b'  Korre.sj.oiidenz.  sondern  auch  die  Abfassung  eines  Briefes  in  englischer  Sprache 
verboten.  Kine  Handelsstadt  wie  Hamburg  konnte  sich  diesei-  undurchführbaren  Boyk(»ttierung 
Knglands  nui-  scheinbar  fügen.  Nie  wurde  der  englische  Kurs  .•■)ffentlich  notiert,  anfangs  auch 
nichts  in  der  Börse  auf  London  gemacht,  bis  die  Vermittlung  der  Korrespondenzen  sich 
geordnet  liatte  und  man  unter  (Wv  Hand  (beschatte  abschloß.  Die  ('ommerzdei)Utation  hielt 
ihren  Briefverkehr  durch  die  Korresj.oiKb^nz  H.  Sillems  mit  .Matthiessen  in  England  aufrecht, 
die  Zeitungen  verr.ffeiitlichten  ihie  Nachrichten  unter  der  (■n)erschrift  via  Amsterdam,  via 
Helsiugör  oder  ..aus  r»ftentlich(Mi  Blättern'',  die  englische  P(.stverwaltiing  nahm  keine  Briefe 
für  Haiiibur-  wohl  aber  fü)-  A]t<.iia  .in.  —die  Zugehörigkeit  der  Naclibarstadt  zu  Dänemark 
ermöglichte  auch  den  Biiefaustausch  im  englisch-hamburgischen  Handelsgeschäft(^  Napoleon, 
(b-r  \on  Bourieiine  die  gänzliche  rnterdrückung  der  Korrespondenz  mit  England  erwartete, 
i)lante  biM-eits  im  .lahre  180(5  den  schnellsten  Postverkehr  zwischen  Hambuig  und  Paris.^)  um 
das  Handels-  und  Wechsel-t^eschäft  nach  Frankreich  abzulenken. 

Der  letzte  (xesichtspunkt.  unter  dem  wir  die  Bestimmungen  des  Berliner  Dekretes  zu 
betrachten  haben,  ist  die  im  §  :!  verfügte  (Gefangennahme  aller  Engländer,  welclie  als 
W'iedervero-eltiino  für  die  \'erliaftung  fraiizi.sischer  Kaufb'Ute  auf  See  angesehen  werden  muß. 
Mortier  war  angewiesen,  die  Knohiuder  in  Hamburg  —  Naiioleon  stellte  sich  deren  Zahl 
ziemlich  groß  vor^)  -  und  speziell  die  A'ertreter  der  Regierung  zu  verhaften  und  sie  nach 
\  erdun  zu  senden,  das  er  zur  Internierung  für  die  Briten  bestimmte.  Vor  dem  Einrücken  des 
.Marschalls  hatten  sich  d<'r  (Gesandte.  (Wr  Konsul«)  und  die  meisten  Engländer  gerettet,  so  daß 
um-  die  sechs  Mitglieder')  des  eno-lischen  „Court"  ..im  \ert]aii<'n  auf  den  uniiiittelbaieii.  ihnen 
infolge  ihres  \ertrages  zugesicherten  Schutz  der  Stadt"  zuiückgeblieb(Mi  zu  sein  scheinen. 
Am  -Jl.  N(.venibei-  wuideii  ihre  Comptoire  mit  den  Magazinen  versiegelt,  und  sie  selbst  im 
Eimbecker  Hause  ..in  close  continement"  durch  eine  militäiische  Kskorte  untergebracht.  (Gegen 
•bis  ehrenwörtlich.^  A'erspreclien.  in  der  Stadt  zu  bleiben  und  auf  den  ersten  Befehl  sich  nach 
Wrdun  zu  begeben,  durften  sie  in  ihre  Privathäiiser  und  (^miptoire  zurückkehren,  w<.  sie,  stets 

';  Dekret,  Posen   1.0   Dezember  isOC,  von  dem  Staatssekretär  :\raret  unterzeichnet. 
'j  Corr.  de  Xap.  tom.  XIV  pag.  90. 
•';  Corr.  de  Xap.  tom.  XIV.  pag.  17. 

*)  Der  Gesandte  E.  Thornton  hielt  .«ich  bis  zum  Sommer  IsOT  in  Altona  auf;  über  den  Konsul  siehe  S.  27. 
••^  Es  waren:  .Joseph  Blacker,  der  btzte  englische  Courtmaster 'Guv.rnor,  Jobn  Blacker,  John  Thornton, 
George  Smith,  W.  A.  Burrowes  und  der  Sekretair  Cotsraan. 

Re«l{ymna.'<iiini  iles  Johanneunis.     190(). 
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von  Militärposten  bewacht,  die  ihnen  anbefohlene  Taxation  ihrer  Waren        :i:)000  £        voll- 
zogen.    Die.    durch    die  Wachen    mid    die   auf  den    7.  Dezember  festjreset/.tc   F.. rt Schaffung, 
erschreckten  Engländer  gt-wannen  zu  ihrem  Glück  (through  a  private  clianneli  Bourienne.  dessen 
Fürsprache  sie  rettete  und  der  nach  ihrer  Angabc  aHes  zui-  Ei-haltung  dw  Faktoivi  tliun  wollte, 
wodurch    er   sich    in    strikten    (jegensatz  zu   dem    Berliner   Drkiete  gesetzt    hätte.      \'i«dmehr 
machte   er  ihnen  den  X'orstlilao-,    daü   sie  den  Senat  um  die  (iarantie  ihrer  W  aivn   anbringen ; 
der  Senat    aber,    auf    den    di<'    Mit«ilie(h'r    des   Courts    liCxlist   eibittert    waien.    l)eiuitzte   die 
Gelegenheit  die  gesamten  Waien  zu  seinei-  Disposition  zu  nehmen  und  foideite  von  den  Court- 
mitgliedern so<rar  eine  Bürgschaft  füi-  den  Fall  des  Sinkens  «h-r  Warenpreise.    ..To  all  this  the 
members  submitted  with  resi^nation.  but  coidd  not  refrain  from  (d)serving  tliat   thev  tlattered 
themselves  with  a  untre  libeial  treatment  from  a  ii-overnment  whom  they  were  closely  connected 
by  a  contract.  founded  upon  reciprocal  advantage."     Dei-  am   IC.  .lanuar  1807  unterschriebene 
Vertrag  vollzog  das  unrühndiche  Ende  eine>  Handelshofes,  welcher  im  1  7.  .lahrhinideit  günstig 
gewirkt,  im   18.  sich  übeilebt  hatte:  stari*  hielt  der  ..Court"  an  seinen  Piivilegien  fest,  die  ihm 
einen  geringeien  Zoll  als  den  von  den  Bürifern  bezahlten  zusicherten,  während  die  Uambuiger 
in  England  nicht  den  geringsten  \orzng  genossen.    Was  aber  allem  die  Krone  aufsetzte,  war 
die  Blockierung  der  Elbe   trotz  allei-  Begünstij^iing  der  Faktorei.     Wie   ein  Staat   im  Staate 
stand   sie  in   gar  keiner   BeziehniiL:-  zu  dei'   \'erti-etung   der  Kaufleute,   in  dem  l'i-otok(dl   der 
Commerzdeputation  ist  sie   innerhalb  des  Zeitraumes  von   18o;i  bis   JSOf;  einzig  und  allein  bei 
der   Arrestation   erwähnt.     Daü    der   Seimt    sein   Ziel,    die    Aufli»sunu    dei-    Faktorei    inid    die 
Cbernahme    ihres    Eigentums,    eneichte.    verdankte    er   der    Kontinentalsperre    und    dei-    \er- 
mitthmg    Bouriennes.      Die    einschneidenden    Bestimmungen    (h^s   Dekietes    warfen    nu't   einem 
Schlage  eine  Einrichtung  niedei-.  wehhe  sich  -   bei  der  Ziihi-keit  dei-  Engländer  in  Handels- 
sachen —  zum    Nachteile  Hanibuig<  veiiniitli(di  noch  .lahrzehnte  hindunh   konseiviert  hätte.') 
Ab^resehen  Von  diesem  \'oiteile  hat  die  Koiitinentalspeire  nnr  Schaden  der  Stadt  zuge- 
fügt: der  Handel  laa-  <larnieder.  die  Schiff sbeweiiuno-  iiihte.  die  englischen  Waren,   das   Eigen- 
tum  der  Kaufleute,   sollten  die  franzi.sischen  Staatseinkünfte   veiniehren  lielfen.    der  geringe 
VoiTat  an  Kolonialpro<Iukten  aus  Portugal.   Spanien   und  Amerika   rief  schon  im  Jahre  I8i>0 
eine  Preissteigerung  hervor  und  stellte  einen    v.dligeu  Manael   daian  in  Aussicht.     Wenn  sie 
nach  ein«'r  Dauer  von  fünf  Wochen  dem  Wohlstände  s.dche  Wunden  schlug,  was  für  nnenueü- 
liche  Verluste  wird  sie  im  nächsten  .lahre  veianlasstMi?    Diese   sorgenvolle   Fiage   warfen  die 
Kaufleute  auf,  —  sie  befürchteten  allgemein  den  Fiitergang  der  Zuckelfabriken  wegen  des  Ver- 
botes englischer  Steinkohlen,  und  einzelne  si>rachen  ber«'its  von  (\ei  dridu'udeu  Auflr.sung  der 
bis  dahin  so  blühenden  Assekuianzgestdlschafteu:  was  aber  niemand  vorauszusehen  vernmchte. 
das  sollte  das  Jahr  18U7  biingen.  neue  (leldopter  und  die  franzr.sische  Douaue. 

(Dil'  vollstäudiiic  .\rltcit  \\'w\  im   liuclihamlel  orstln'iii(ji. 

')  Nach  dt'in  Wit-urr  Kongrrß  erhol»  dir  .iii-listhr  Kt'i,n.'iun<4:  Entschädiiiimjr.sansprüciif  tür  die  Aut- 
lösung des  Court;  dit-  darühtr  ii:etiihrt.'n  V.rhandluiiir.n,  in  d.-n.u  auch  dit-  Hinzuzi.huni?  der  itnsassig.n  EngländtT 
zum  Haiuhuro-cr  Militär  eint-  K(dlf  spielt,  veraiilaljt.n  den  Drucli  säiiitlich.r  Akt.iistiukf  im  Jahn-  ISJj  auf 
Befehl  des  Unterhauses.  In  diesen  ,,Hanil>ur<rh  Comphiints-*  iMtindt-t  sidi  —  myrur  HrietVn  <1.  s  hi.si<r..n  Gesandten 
Cannin?,  des  Staatssekretärs  l'annin<r  und  Lord  Palmerst..us  ndist  versehied.'UHii  iJericlit.u  wie  tjkunden  —  ein. 
sehr  anschanhche  Schilderung:  vom  Ende  des  Court,  der  wir  die  ohi^r,.n  Mitt.ilunir.n  .ntnonim.u  hah.-n,  Narrativ.- 
of  proceedings  against  the  Company  of  merehant  adv.nrurers  of  England,  nsiding  in  Hamhuroh  in  conscciumc.- 
of  the  occupation  of  that  city  hy  the  French  troops  in  th»-  year  ISO»;. 
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